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VORWORT
DES BÜRGERMEISTERS2

der erste Monat im Jahr 2019 ist bereits
vor über und der Alltag hat uns, nach den Feier-
lichkeiten rund um das Weihnachts- und Neu-
jahrsfest, wieder fest im Griff. In den ver-
gangenen Tagen zeigte sich der Winter von
seiner „kalten“ Seite. Das städtische Gelübde
zum Hl. Sebastian wurde auch in diesem Jahr,
unter Teilnahme von zahlreichen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, gefeiert. Ein herzliches
Dankeschön geht an alle Mitwirkenden bei
unserer Prozession.
Auch die erste Stadtratssitzung des Jahres

2019 ist schon wieder Geschichte und eine um-
fassende Tagesordnung gab bereits die Richtung
für das neue Jahr vor, in dem viele Aufgaben an-
stehen, welche erledigt werden müssen. Neben
den Arbeitspunkten war vor allem der Tagesord-
nungspunkt 1 für viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger interessant. 
Über die Weihnachtsfeiertage erhielt die Fa.

Uniper den Zuschlag zur Errichtung eines neuen
Block 6 und Herr Schwadtke, Kraftwerksleiter
am Standort Irsching, informierte die Stadtrats-
mitglieder und die zahlreich erschienen Zuhöre-
rinnen und Zuhörer über das geplante Kraftwerk,
das im Oktober 2022 als Spitzenlastausgleich
für die Netzstabilität in Bayern sorgen soll.
Gleichzeitig hatte Herr Schwadtke Umgehungs-
varianten für den Ortsteil Irsching im Gepäck,
die Grundvoraussetzung für eine Zustimmung
des Stadtrates sein wird. Intensive Diskussionen
schlossen sich der Vorstellung an und Meinun-
gen wurden ausgetauscht. In den kommenden
Monaten wird uns diese Standortserweiterung
noch mehrmals im Stadtrat beschäftigen.
Für die Ortsteile Menning (hier beginnt die

Bewerbungsphase ab sofort), Dünzing, Irsching
und Rockolding wurden neue Preise für die Bau-

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

plätze festgelegt. Künftig werden 230,00 €/m²
zzgl. Erschließungskosten zur Zahlung fällig. Die
moderate Erhöhung von 15 % begründet sich vor
allem auf die weiter steigenden Grundstücks-
preise in der Region 10. Im Vorfeld der Sitzung
wurden durchaus höhere Preise diskutiert, als
Konsens zwischen den Fraktionen wurde dann
der vorgeschlagene Preis einstimmig beschlos-
sen. Eine noch weitere Erhöhung der Preise ist
meiner Meinung nach, auf Grund der stetig stei-
genden Erschließungskosten, derzeit nicht ver-
tretbar, um so auch sicherzustellen, dass weiter-
hin möglichst viele den Traum von den eigenen
vier Wänden in Vohburg verwirklichen können.
Das Rabattmodell findet auch in den künftigen
Baugebieten Anwendung. Die Richtlinien wurden
ebenso angepasst und insbesondere für Neu-
bürger attraktiver gestaltet. Informieren Sie sich
gerne in der Verwaltung über unsere Verkaufs-
modelle.
Die Bürgerversammlungen für das Jahr 2019

beginnen gerade und die ersten Veranstaltun-
gen wurden abgehalten. Ich lade Sie ein an den
verbleibenden Bürgerversammlungen teilzuneh-
men und uns Ihre Anregungen mit auf den Weg
zu geben. Diese werden, wie sie es von uns ge-
wohnt sind, auch im Jahr 2019 umgesetzt, sofern
die Maßnahmen in „unseren“ Händen liegen.
Hinweisen möchte ich noch auf den Fa-

schingsumzug unseres Faschingsvereins am Fa-
schingssonntag. Der Gaudiwurm wird sicherlich
wieder ein tolles Erlebnis für jung und alt. 

Ihr Bürgermeister 

Martin Schmid

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE
Die Faschingsgesellschaft Rot-Blau zeigt ihre Choreografie beim Gardetreffen.
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Für das Baugebiet in Menning „Am
Pfarrgarten“ wurde der Verkaufspreis auf
230,00 €/m² festgelegt. Es werden 4 Bau-
plätze im Familienmodell (Rabattmöglichkeit
bis zu 25 %) und 2 Bauplätze im freien Mo-
dell (keine Rabattmöglichkeit) verkauft. Die
Erschließungskosten betragen im Baugebiet
ca. 96 €/m² und müssen zum Verkaufspreis
noch hinzugerechnet werden. Die Bewer-
bungsfrist für die Bauplätze läuft ab so-
fort bis zum 31.03.2019. Verspätet ein-
gegangene Bewerbungen können nicht
mehr berücksichtigt werden. Die Bewer-
bungsmodalitäten und sämtliche Unter-
lagen finden Sie unter www.vohburg.de,
bei Herrn Scharff (alfred.scharff@voh-
burg.de, Tel. 08457/9292-18) oder Herrn
Schobererer (michael.schoberer@voh-
burg.de, Tel. 08457/9292-32). Der Zeit-
punkt des Eingangs der Bewerbungsunter-
lagen innerhalb der Bewerbungsfrist spielt
bei der Vergabe der Bauplätze keine Rolle.

Für den Bebauungsplan Rockolding
wurde der Auslegungs-und Billigungsbe-
schluss gefasst. Das Verfahren wird somit
weiter vorangetrieben. Bei optimalen Verfah-
rensverlauf kann mit einem Abschluss zum
Jahresende hin gerechnet werden. 

Die Stadt Vohburg wird einen Antrag für
die Umbenennung des Bahnhofs Vohburg
bei der Deutschen Bahn AG stellen. Der Bahn-

. . . kurz berichtet!

hof soll künftig den Namen Vohburg/Rockol-
ding tragen. Für die Umbenennung wurden
Mittel in Höhe von 25.000 € bewilligt. Sollten
diese nicht ausreichen, muss der Stadtrat er-
neut entscheiden.

Nach Abschluss der Rechnungsprüfung
wurden die Haushalte der Ulrich-Stein-
berger’schen und der Heilig-Geist-Spital-
Stiftung ohne Beanstandungen festgestellt
und die Entlastung erteilt.

Für den Straßenunterhalt wurden vom
Stadtrat 120.000 € bereitgestellt und der Auf-
trag für Sanierungsarbeiten der Gemeinde-
straßen an die Firma Stasch erteilt. Im
vergangenen Jahr wurden Straßen im Kos-
tenrahmen von ca. 94.000 € saniert bzw.
ausgebessert.

Für die Feuerwehren Vohburg, Rockol-
ding, Irsching-Knodorf und Dünzing wer-
den insgesamt 51 neue Atemschutzflaschen
(Compositflaschen) zum Kaufpreis von
22.500 € erworben. Die neuen Flaschen
haben ein reduziertes Gewicht von 4,2 kg
und stellen eine erhebliche Erleichterung für
die Aktiven unserer Wehren dar.

Für den Kindergarten „Spatzennest“
wird ein Schallschutz angebracht. In meh-
reren Gruppenräumen kommt es derzeit zu
langen Nachhallzeiten, was eine unange-
nehme Geräuschkulisse für Kinder und die
Mitarbeiterinnen schafft. Die Kosten für den
Schallschutz belaufen sich auf gut 17.000 €.
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Neujahrsanschießen
in Oberhartheim

Traditionsgemäß schossen die Mitglie-
der des neugegründeten Vereins „Böller-
schützen Vohburg a.d. Donau e.V.“ das
Neue Jahr 2019 in Oberhartheim an.

Gemeinsam mit ca. 80 Gläubigen feierten
sie vorher die Heilige Messe in der Pfarrkir-
che „Zu unseren Lieben Frau“, die von Pfarrer
Thomas Zinecker feierlich gestaltet wurde.

Nach dem Gottesdienst hielten Pfarrer Zin-
ecker und Bürgermeister Martin Schmid eine
Ansprache.

Anschließend wurde im Hof der Familie
Schmailzl das Neue Jahr gebührend laut an-
geschossen. Nach vier Serien (langsames,
schnelles Reihenfeuer, Doppelschlag, Echo -
schießen) übernahm Bürgermeister Martin

Schmid das Kommando für den Ehrensalut.
Dank seiner in den letzten Jahren erworbe-
nen Routine klappte das super, denn er ist
schon einigermaßen Schussfest.

Zum Abschluss spendierte Familie Schmailzl
eine Runde Schnaps für Kirchgänger und
Böllerschützen.
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Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung
bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen
Landesamts für Statistik werden dabei im
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte
in Bayern von besonders geschulten und
zuverlässigen Interviewerinnen und Inter-
viewern zu ihrer wirtschaftlichen und so-
zialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu
ihrer Krankenversicherung befragt. Für den
überwiegenden Teil der Fragen besteht
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht.

Mit dieser Erhebung werden seit 1957 lau-
fend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche
und soziale Lage der Bevölkerung, insbeson-
dere der Haushalte und Familien, ermittelt.
Der Mikrozensus 2019 enthält zudem noch
Fragen zur Krankenversicherung. Neben der
Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversi-

cherung nach Kassenart werden auch die Art
des Krankenversicherungsverhältnisses und
der zusätzliche private Krankenversicherungs-
schutz erhoben. Die durch den Mikrozensus
gewonnenen Informationen sind Grundlage
für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für alle Bürger von
großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezember
statt. In Bayern bei rund 60.000 Haushalten,
die nach einem objektiven Zufallsverfahren
insgesamt für die Erhebung ausgewählt wur-
den, wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte
zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende
Stichprobenverfahren ist aufgrund des gerin-
gen Auswahlsatzes verhältnismäßig kosten-
günstig und hält die Belastung der Bürger in
Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Er-
gebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevöl-

kerung übertragen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus
diesem Grund besteht für die meisten Fra-
gen des Mikrozensus eine gesetzlich festge-
legte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier
aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik,
umfassend gewährleistet. Auch die Interviewe-
rinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei
den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis des Landesamts
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Statt an der Befragung per
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt
das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen
und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik

bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres
2019 eine Ankündigung zur Mikrozensus-
befragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen.

Zahlreiche Beschwerden gingen wie-
der im Rathaus der Stadt ein, da einige
unvernünftige Hundebesitzer die Hin-
terlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht
ordnungsgemäß entsorgen sondern am
Ort des „Geschäfts“ liegen lassen.

Besonders schlimm ist es derzeit in der
Siedlungsstraße. Wir bitten die Anwohner
um Mithilfe um die Halter der Hunde ausfin-
dig machen zu können.

Unsere Mitarbeiterin Frau Stephanie Mayer,
stephanie.mayer@vohburg.de, Tel. 08457/
9292-28, ist Ihre Ansprechpartnerin.

Bayerisches Landesamt für
Statistik

P R E S S E M I T T E I L U N G
Mikrozensus 2019 
im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Hundekot

Die Stadt Vohburg, 8.600 Einwohner, Landkreis Pfaffenhofen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Reinigungskraft 
für das Warmbad Irsching
(von März bis Oktober, Saisonvertrag, mit 27 Std./Woche)

Das bieten wir Ihnen:
- leistungsgerechte Vergütung (Entgeltgruppe 1) 
nach dem aktuell gültigen Tarifvertrag (TVöD)

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesentlichen
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 15.02.2019
an die Stadt Vohburg a. d. Donau, Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088 Vohburg
a. d. Donau, z. Hd. Herrn Andreas Amann, Geschäftsleiter, Tel. 08457 9292 22,
E-Mail: andreas.amann@vohburg.de

STELLENAUSSCHREIBUNGEN



Was ist ein Volksbegehren?
„Die bayrischen Gesetze werden vom Land -

tag oder vom Volk beschlossen“ (bayrische
Verfassung). Das Volksbegehren gibt den Men-
schen das Recht zur Mitbestimmung. Jede
bayrische Regierung muss sich an so ein
„Bürgergesetz“ halten und kann es nur durch
ein erneutes Volksbegehren verändern. 

Knapp 100.000 Menschen haben in der
1. Zulassungsphase für das Volksbegehren
unterschrieben. 

Am 16. November hat das bayerische
Innenministerium das Volksbegehren
zugelassen. Im nächsten Schritt müs-
sen sich 10% der bayerischen Wäh-
lerinnen und Wähler zwischen dem
31. Januar und dem 13. Februar
2019 in den Rathäusern eintragen.
Das sind knapp 1 Millionen Men-
schen! 

Worum geht es beim Volks-
begehren „Artenvielfalt –
Rettet die Bienen“?
In Bayern gehen viele Tier- und
Pflanzenarten massiv in ihrem Be-
stand zurück oder sterben sogar
aus. Besonders betroffen sind In-
sekten, die um ca. 75 % zurückge-
gangen sind. Jeder, der mit dem
Auto unterwegs ist, erlebt diesen
Bestandsrückgang: Während früher
die Windschutzscheibe mit toten
Insekten bedeckt war, kann man

heute wochenlang fahren ohne das Fenster
zu putzen. Der Rückgang der Insekten ver-
läuft zeitgleich mit dem Rückgang blühender
Wiesen und anderer natürlicher Lebens-
räume, welche die Insekten für Nahrung und
Fortpflanzung benötigen. Darunter leiden
auch alle Insektenfresser, allen voran viele
Vogelarten. Dieser Rückgang ist nicht nur ein
Verlust unserer Lebensqualität, sondern eine
konkrete Gefahr für unsere Zukunft. Denn
wenn das Zusammenspiel zwischen der Pflan-
zen- und Tierwelt und dem Menschen ge-

stört wird, wird vieles, was wir heute als
selbstverständlich erachten, in Zukunft nicht
mehr möglich sein – allem voran die natürli-
che Bestäubung der Pflanzen durch Insekten. 
Bundesamt für Naturschutz, 
Agrar-Report 2017:

Eine Neuausrichtung ist nicht nur aus Natur-
schutzsicht erforderlich, sondern auch gesell-
schaftlich legitimiert: Eine nicht standortge-
rechte bzw. nicht naturverträgliche Landbe-
wirtschaftung kann aus volkswirtschaftlicher
Perspektive beträchtliche Kosten verursachen.

Das Volksbegehren möchte daher
dem gravierenden Artensterben

wirksame Regeln entgegensetzen
und die bäuerlich arbeitenden

Landwirte in Bayern unterstützen,
indem es das bayrische Natur-
schutzgesetz in wesentlichen 

Teilen verbessert.

Wie will das Volksbegehren die 
Artenvielfalt erhalten?
Die Kernziele:
1.Bis 2030 Verdreifachung des Ökolandbaus

auf mindestens 30% der landwirtschaft-
lichen Fläche

2.Schaffung eines großen Biotopverbund-
netzes zur Sicherung des genetischen 
Austausches von gefährdeten Arten

3.Das Artensterben und die Ursachen 
(Pestizideinsatz, fehlende Fruchtfolge,
Schlaggröße etc.) als fixer Bestandteil 
der Ausbildung von Land- und Forstwirten

DIE STADTVERWALTUNG
INFORMIERT6

Vom 31.01.2019 – 13.02.2019 läuft die Eintragungsfrist für das Volksbe-
gehren „Rettet die Bienen“. In der Außenstelle des Rathauses, Donaustraße
21, 85088 Vohburg, ist die Eintragung zu folgenden Zeiten möglich:

Montag bis Mittwoch                8 – 12 Uhr             13 – 16 Uhr
Donnerstags 31.01.2019           8 – 12 Uhr             13 – 18 Uhr
Donnerstag, 07.02.2019            8 – 12 Uhr             13 – 20 Uhr
Freitag                                      8 – 12 Uhr
Samstag, 09.02.2019              10 – 12 Uhr           

Bitte beachten Sie hierzu die offiziellen Bekanntmachungen an den Anschlagtafeln,
wo u.a. auch auf die Möglichkeit der Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und
auch die Möglichkeit der Beantragung eines Eintragungsscheines behandelt wird.

Informationen zum Volksbegehren 
„Artenvielfalt – Rettet die Bienen”
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Die weiteren Ziele:
4.Wirksamer Schutz für Alleen, Hecken,

Feuchtflächen und artenreiches Grünland
5.Keine Mahd vor dem 15. Juni auf 

10% des Dauergrünlands
6.Erhalt der Artenvielfalt als vorrangiges Ziel

im Staatswald
7. Eindämmung der Lichtverschmutzung
8.Gesetzlicher Schutz der Uferrandstreifen 

vor Pestiziden und Düngung
9.…und wir wollen es wissen:

Jährliche Statusberichte zur Lage der Natur
von der Staatsregierung im bayerischen 
Landtag

Der detaillierte Gesetzestext kann unter
www.volksbegehren-artenvielfalt.de
eingesehen werden. 

Wer macht das Volksbegehren?
Die Ökologisch Demokratische Partei (ÖDP)

hat gemeinsam mit vielen Experten den Ge-
setzesentwurf verfasst und das Volksbegehren
angestoßen. Der Landesbund für Vogelschutz
(LBV) und das Bündnis90/Die Grünen sind
als Partner in den Trägerkreis mit eingestiegen.
Zu den Unterstützern gehören z.B. der Bund
Naturschutz, die Aktionsgemeinschaft bäuer-
liche Landwirtschaft (AbL), der Landesver-
band der bayrischen Imker und fast 100
weitere Verbände. 
Schaden die geforderten 
Änderungen den Landwirten?

Im Gegenteil. Bauern sind auf intakte Öko-
systeme angewiesen. Die geforderten Ände-
rungen helfen den kleineren Landwirten, wett-
bewerbsfähig zu bleiben, indem wieder mehr
Wert auf Qualität statt Quantität gesetzt wird.
Auch helfen die geforderten Änderungen lang-
fristig, dass Landwirtschaft bezahlbar bleibt. 
Werden die Lebensmittel teurer?

Die Deutschen geben in Durchschnitt sehr
viel weniger für Nahrungsmittel aus als bei-
spielsweise die Franzosen. Wir sollten über-
legen, was uns unsere Gesundheit, der Erhalt
kleinbäuerlicher Strukturen und der Schutz
der Natur wert sind. Grundnahrungsmittel
sind im Biobereich inzwischen nicht wesent-
lich teurer als konventionelle Waren. Biover-
bände wie z. B. Demeter und Bioland stellen
höhere Ansprüche, weil sie fordern, dass der
Naturschutz in der Produktion berücksichtigt
wird. Ein Teil der dadurch höheren Erzeu-
gungskosten könnten gesenkt werden, wenn
das regionale Versorgungsnetz dichter wird.

Wie wollen wir die Welt 
unseren Enkelkindern 

überlassen?

  +BIBLIOTHEK
MEDIA THEK

stadt vohburg

  +
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Für alle, die sich nicht für die fünfte Jahreszeit begeistern können, oder die
einfach mal eine Pause vom Schunkeln brauchen, bieten wir jetzt eine
schöne Auswahl an Romanen unter der Rubrik: 
„Heiteres für Faschingsmuffel“.

Auch eingefleischten Krimilesern könnte hier das eine oder andere gefallen.

Bei den Sachbüchern stellen wir die Gesundheit in den Mittelpunkt, denn
an die Gesundheit denken wir oft erst, wenn wir sie nicht mehr haben.

Darum schmökern Sie in unseren Ratgebern und bleiben Sie gesund.

Für unsere kleinen Bastler
hat endlich das Basteljahr
begonnen.
Winterliche Kerzenständer
aus Weingläsern entstanden
durch geschickte Hände und
fantasievolle Ideen.

Am 09.02. Basteln wir 
Buntes für die 

Faschingszeit und 
am 16.03. begrüßen 

wir mit Steckblumen 
den Frühling.

Noch bis März stecken wir im Winter fest.
Auch die Faschingszeit 
hat uns bis zum 6. März fest im Griff.
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Die Heiligen Drei Könige zu Gast

Die Sternsinger besuchten das 
Vohburger Rathaus und überbrachten, 

neben einem schönen Gedicht, 
die besten Wünsche für das 

kommende Jahr an 
Bürgermeister Martin Schmid.

Gewinn 
abgeholt!
Der Gewinner des 
Weihnachtsmarkt-Fotowettbewerbs
steht fest.
Am meisten freute sich das 
Fotomodel über die 5 Vohburger 
Zehner.
Aber auch Mama und Papa konnten
über den unerwarteten Geldsegen zu
Jahresbeginn lachen.

Die vhs-Hefte mit dem kompletten Programm 
und den Beschreibungen der einzelnen Kurs erhalten
Sie im Rathaus, in der Bücherei und der Schule sowie
in Banken und Geschäften.           

Anmeldung Anmeldung ab Dienstag 12.02.2019 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
per E-Mail: vhsvohburg@t-online.de 
per Telefon 08457/9357966

FRÜHJAHR 2019
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890
Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zerti!ziert

Geburten

Lorik Deda, Vohburg

Milan Elias Steinberger, Irsching

Jakob Kisler, Rockolding

Anna Lea Bittner, Vohburg

Oliver Kockelmann, Vohburg

Eheschließungen

Klaus Harbauer und Eva Scheerer

Michael Hackbarth und Carina Schimanski

Hamidullah Azizi und Claudia Raab

Jubilare

Zur Goldenen  Hochzeit:  

Gert und Marie-Luise Stöhr, Vohburg

Maximilian und Brigitte Schleibinger, Irsching

Zur Diamantenen Hochzeit:  

Erwin und Linda Schlecht, Rockolding

Zum 80. Geburtstag

Stefan Schrötzlmaier, Vohburg

Agnes Zimmermann, Vohburg

Eduard Kral, Vohburg

Adolf Valentin, Vohburg

Hildegard Segerer, Vohburg

Brigitte Eibel, Vohburg

Ernst Wolfsteiner, Vohburg

Maximilian Warnberger, Vohburg

Zum 85. Geburtstag

Anita Lederer, Vohburg

Josef Kettner, Knodorf

Kreszenzia Eberl, Dünzing

Hans-Joachim Dunst, Vohburg

Agnes Götz, Menning

Zum 90. Geburtstag

Walburga Liebhardt, Vohburg

Zum 95. Geburtstag

Gisela Feiste, Vohburg

Sterbefälle

Elisabeth Bitterwolf, Vohburg, 83 Jahre

Ursula Holler, Rockolding, 61 Jahre

Theresia Spangler, Vohburg, 81 Jahre

Rudolf Habermann, Hartacker, 67 Jahre

Walburga Hahn, Vohburg, 96 Jahre

Berta Eibel, Vohburg, 87 Jahre

Alfred Kortschak, Vohburg, 82 Jahre

Henriette Rettinger, Vohburg, 83 Jahre

Georg Dürr, Vohburg, 91 Jahre

Maria Faust, Irsching, 81 Jahre

Artur Bachmann, Vohburg, 84 Jahre

Stand: 18.01.2019

Geburtstage SterbefälleHOCHZEITEN

A
nzeigen
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Die Abordnung aus Vohburg ist bereit, 
um unsere Herzogstadt in Berlin noch 
bekannter zu machen.

Landwirt Vobi

Maskottchen-Treff

Vohburg auf der grünen Woche
und Vobi steht im Mittelpunkt!
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Wohnen und arbeiten in Vohburg – bei den Spritpreisen!

Mitarbeiter/-in auf 850-3-Basis gesucht

Arbeitszeit im Wochenwechsel:
1. Woche: Di., Mi. und Do von 5.30–12.00 Uhr
2. Woche: Do. + Fr. von 13.00–18.30 Uhr

Sa. ab 5.30–12.30 Uhr

Bäcker/-in (kann auch angelernt werden)

Bitte setzen Sie sich bei Interesse
mit Frau Renate Pöppel in Verbindung.

Hohenstaufenstr. 2
85088 Vohburg · Tel. 08457/9144

(kann auch angelernt werden)

GmbH

85088 Vohburg
Neumühlstraße 1
Tel. 0 84 57/13 63
Fax 0 84 57/12 22
E-Mail:
kraus_gmbh@t-online.de

! HEIZUNG
! LÜFTUNG
! SANITÄR
! SOLARTECHNIK
! WÄRMEPUMPEN

STADTCAFÉ
SÜSSES. HERZHAFTES. GENUSSVOLLES.

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau
Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de

/stadtcafe.vohburg

Zum Valentinstag 14. Februar

Zum Valentinstag 14. Februar

BURGERFLAT mit . . .

. . .Begrüßungsprosecco
mexikanische Bohnensuppe
Burgerflat inkl. Beilagen

ab 18 Uhr Reservierung erwünscht!

14,90 J
pro

Person

A
nzeigen

   Nur nicht schlapp machen! 
     Die Thaimassage für unseren flotten Fuchs 
     zum Entspannen vor dem Messeendspurt und 
     ein cooler Erfrischungs-Cocktail eines netten 
     Messestand-Nachbars.



Alles neu
und trotzdem fast alles
beim Alten
So hieß es bei der Jahresversammlung

des Bürgerladens Vohburg, Münchsmüns-
ter, Pförring im Bürgersaal des Vohburger
Rathauses. Aus den Neuwahlen nämlich
ging der Vorstand nahezu in exakt gleicher
Besetzung wie bisher hervor.

Als sehr erfreulich bezeichnete Vorsitzende
Roswitha Eisenhofer die konstant guten Zah-
len der Einrichtung, die in diesem Jahr wie-
der 10.000 Euro an Spenden ausschütten
wird. Sorgen macht dem Verein hingegen der
aus ungeklärter Ursache plötzlich extrem
hohe Stromverbrauch im Laden.

Als Kassier Bernd Eisenhofer seinen Kas-
senbericht abgab, folgte zunächst Applaus,
nachdem er bekanntgegeben hatte, der Laden
habe in seinem inzwischen fünfjährigen Be-
stehen exakt 111.824 Euro an Einnahmen
durch den Warenverkauf erwirtschaftet und
bisher 25.000 Euro an Spenden ausgezahlt.
Auf die weitere Mitteilung, dass im vergange-
nen Jahr plötzlich exorbitant hohe Stromkos-
ten entstanden seien, ging ein Raunen durch
den Saal. Eine Sache, der man so bald wie
möglich auf den Grund gehen möchte.

Weitaus erfreulicher verlief hingegen der
Rest der rund einstündigen Versammlung:
Von den 10.000 Euro, die in diesem Jahr zur
Ausschüttung gebracht werden sollen, so gab
Roswitha Eisenhofer bekannt, gehen je
2.000 Euro an die Gemeinden Münchs-
münster und Pförring. „Was sie damit tun,
entscheiden sie dann selbst.“

Für den Vohburger Anteil in Höhe von
6.000 Euro ist die Entscheidung bereits weit-
gehend gefallen: 2.000 Euro sollen an die
Stadtkapelle gehen, je 1.000 Euro an die frei-
willige Feuerwehr und den Verein Leben ret-
ten, jeweils 500 Euro an die Straßenambulanz
von Bruder Martin, den Tierschutzverein Pfaf-
fenhofen, die Kinderklinik in Regensburg so -
wie ein Projekt, in dessen Rahmen Irschings
Pfarrer James Mathew am Bau von Schulen
und Häusern in Indien beteiligt ist.

Ebenfalls schnell und unproblematisch ver-
liefen die Neuwahlen der Vereinsspitze: Vor-
sitzende bleibt Roswitha Eisenhofer, ihre

Vorstand von links: 
Kassier Bernd Eisenhofer, Vorsitzende Roswitha Eisenhofer, Beisitzerin Waltraud Benninghoff, 
Beisitzerin Iris Betz, stellvertretende Vorsitzende Elfriede Liedl, Beisitzer Reinhold Wemhöhner,
Münchsmünsters dritte Bürgermeisterin Georgine Rosenwirth, Schriftführerin Edith Schmid, 
Vohburgs Bürgermeister Martin Schmid. 
Die Vertreter der Gemeinde Pförring waren entschuldigt. 

Stellvertreterin bleibt Elfriede Liedl. Kassier
bleibt Bernd Eisenhofer, Schriftführerin Edith
Schmid. Geändert hat sich lediglich im Trio
der Beisitzer etwas: An die Seite von Wal-
traud Benninghoff und Reinhold Wemhöner
tritt künftig Iris Betz.

„Der Bürgerladen“, so freute sich Martin
Schmid, „ist also weiterhin in guten Hän-
den. Und ich hoffe und gehe auch fest da -
von aus, das wir diese Erfolgsgeschichte
weiter schreiben können.“
(las)

DIE STADTVERWALTUNG
INFORMIERT12
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    Im Schnitt greift jeder Deutsche 150 x
am Tag zum Handy. 89% der Menschen
sind im mobilen Internet unterwegs. 94%
der Käufer informieren sich vor einem
Kauf im Internet, und natürlich genauso
vor einer Veranstaltung oder dem Beitritt in
einen Verein. Eine eigene, suchmaschinen-
optimierte Unternehmens- oder Vereins-
Website ist deshalb Zentrum funktionie-
renden Online-Marketings. Wird man im
Netz nicht auf Anhieb gefunden, ist man
für seine Kunden sozusagen unsichtbar.

    Genauso wichtig und als Werbeweg in-
zwischen nicht mehr wegzudenken: Social
Media Marketing, z.B. über Facebook oder
Instagram. Beides hat sich in der digitalen
Welt und in den Köpfen der Menschen etab-
liert. Beim richtigen Einsatz ist es eine erfolg-
reiche Methode für Kundenbindung und
eine kostengünstige Werbeplattform für Ihr
Unternehmen/Ihren Verein. Natürlich kann

man die Plattformen auch im Bereich Mitar-
beiter Recruiting nutzen. 
    Beate Kempf, Social Media Junkie, SEO
Freak, mit 17 Jahren Praxiserfahrung auf
Agentur- und Unternehmensseite, erzählt an-
schaulich und mit vielen direkt umsetzbaren
Praxis-Beispielen, wie Sie den Menschen hin-
ter dem Computer, also Ihren Kunden oder
Ihr zukünftiges Vereinsmitglied, erreichen
und abholen! Sie widmet sich in Ihrem Vor-
trag den Themen 
-   Wie muss eine Unternehmens-Seite 
    aufgebaut sein?
-   Suchmaschinen-Optimierung
-   Social-Media-Marketing

    Der Vortrag ist kostenlos und richtet
sich insbesondere an Vohburger Unter-
nehmer, Aktionskreis-Mitglieder und
die Verantwortlichen in den Vohburger
Vereinen. Natürlich ist jeder Interes-
sierte herzlich eingeladen! 

PRAXIS-WORKSHOPS mit Beate Kempf
„Social Media Marketing mit Facebook und Instagram“ in der Mediathek
•     Mittwoch, 13. Februar 2019 um 18.30 Uhr  
•      Samstag, 23. Februar 2019 um 14.00 Uhr 

    In diesem Workshop erfahren Sie zuerst
über die Theorie von Facebook Unterneh-
mensseiten/Instagram Business Accounts:
    Auf was kommt es an? Wie präsentiere
ich mich professionell? Was, wie und wie oft
poste ich? Welche Tools helfen mir? Wie in-
tegriere ich Social Media zeitsparend in mein
Business? Nach den erlernten Theoriegrund-
lagen starten wir in die Praxis und legen di-
rekt los, an Ihrem Profil zu arbeiten. Learning
by doing.
    Mitzubringen sind Laptop und im besten
Fall, Texte, Bilder, Videos, Logos, usw. auf
USB-Stick.

199.- € pro Person, max. 6 Personen
Der Aktionskreis Vohburg bezuschusst
die Workshops für seine Mitglieder:

-   1. Teilnehmer pro Mitgliedsbetrieb 
    bezahlt nur 99.- €
-   jeder weitere Teilnehmer des selben 
    Betriebs nur 149.- €

Die Stadt Vohburg bezuschusst 
die Workshops für unsere Vereine:

-   1. Teilnehmer eines Vereins nur 99.- €
-   jeder weitere Teilnehmer desselben 
    Vereins nur 149.- €
Die Workshops richten sich an Vohburger Un-
ternehmen, Aktionskreis-Mitglieder und die
Verantwortlichen in den Vohburger Vereinen. 

Anmeldung über Annemarie Wolfsteiner
Dermakosmetisches Fachinstitut/Aktionskreis Vohburg
Tel. 08457-93 11 66 · Mobil:0171- 58 28 711
info@kosmetik-wolfsteiner.de
Bei Bedarf werden weitere Workshops, auch zum Thema SEO, organisiert. 

Wir gehen nicht online – wir sind es!
Vortrag „Sichtbar im Netz“ am Mittwoch, 
den 6. Februar 2019 um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses mit Beate Kempf 

VERANSTALTER

Beate Kempf
Online Marketing Managerin, 
17 Jahre Berufserfahrung

Schwerpunkte: 
Social Media Marketing, 
Webdesign und 
Google/Suchmaschinen Optimierung
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919 Arnulf der Ältere, „nach Gottes Vorsehung Herzog 
der Bayern und der angrenzenden Gebiete“, 
ist Graf auf der Vohburg

1099 Nach Rapoto III. übernimmt dessen Neffe 
Diepold III. die Besitzungen in Vohburg und Cham

1149 Adela von Vohburg, die Schwester von Diepold IV., 
heiratet in Eger Friedrich Rotbart (Barbarossa). 
Die Ehe wurde schon 1153 wieder geschieden.

1204 Der Markgraf von Vohburg und Cham Berthold II. 
stirbt ohne Nachkommen. Mit Ludwig dem Kelheimer,
einem Bruder der Witwe, kommt Vohburg in den 
Besitz der Wittelsbacher.

1389 Eine Urkunde der Frühmessstiftung nennt die 
Kapellkirche des Hl. Andreas, der im Mittelalter 
Schutzpatron der Fischer und Metzger war.

1479 „Johannes Freyberger ex Vochburg“ erscheint in den 
Matrikeln der Ingolstädter Universität. Der spätere 
Vohburger Pfarrer war einer der bekanntesten 
Gegner des Luthertums. Er starb hier 1541.   

1559 In einem Visitationsprotokoll wird Valentin Pankofer 
als Lehrer genannt, der 30 Schüler in Deutsch und 
Latein unterrichtet.

1649 Pfarrer ist P. Benedikt Altenberger. Tobias Deiß wird 
mit dem Rade hingerichtet wegen Totschlags.

1689 Wieder einmal Hochwasser, alle Orte an der Donau 
haben „Land unter“.

Jahrestage in der 
Vohburger Geschichte

1699 Pfarrer Laurentius Fries weiht die renovierte 
St. Peterskirche.

1719 Jakob Pöckenbauer wird auf dem Galgenberg mit 
dem Strang hingerichtet.

1789 Pfarrer Maximilian Joseph Dansky von Sedlitz war 
34 Jahre Pfarrer in Vohburg und wurde in St. Peter 
beerdigt. 

1799 Das Pflegamt Vohburg wird Landgericht mit den 
Amtsbezirken Gaimersheim, Pförring, Ilmendorf und
Siegenburg. Lehrer Licklederer unterhält eine 
Instrumental-Musikgruppe.

1819 Hartacker wird mit 24 Häusern und einer Mühle 
beschrieben.

1869 Vohburg erhält eine Telegraphenstation.
1879 Das Hochwasser reißt wieder einmal die Donau-

brücke weg. Nach dem Eisstoss im April 1800 wird 
die Brücke für 16.000 Mark wieder aufgebaut.

1919 Maurermeister Josef Schranner ist bis 1929 
Bürgermeister. Die alte Magistratsverwaltung wird 
abgeschafft. 
Vohburg zählt 1693 Einwohner. 
Joseph Reindl ist hier Pfarrer. 
Die Krieger- und Kameradenvereine Rockolding und 
Menning-Pleiling werden gegründet und feiern 
heuer ihr 100jähriges Gründungsjubiläum, ebenso 
wie unser Nachbarverein aus Ilmendorf. 

Auch heuer wollen wir die Serie mit Berichten aus der Geschichte Vohburgs mit einer Über-
sicht beginnen, die sich auf Jubiläumsdaten bezieht. Zwangsläufig werden die Daten und
Aufzeichnungen dabei ausführlicher, je näher man sich dem Jahr 2019 annähert. Trotzdem
ist es immer wieder auch interessant, welche Ereignisse aus der jüngeren Zeit heute schon
wieder „Geschichte“ sind. Wir werden im Laufe des Jahres wieder auf einzelne Themen aus-
führlich eingehen. 
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1929 Das alte „Beinhaus“ auf dem Friedhof wird nach 
Plänen Konrad Schneiders in eine Krieger-Gedächtnis-
Kapelle umgestaltet.

1949 Die Regulierung der Kleinen Donau ist abgeschlossen,
die Mündung an die heutige Stelle an der Donau-
brücke Pförring verlegt.

1959 Bau des Wasserhauses und des Pumpenhauses 
(bereits wieder abgebaut)

1969 Im Juni 1969 geht in Irsching Block 1 des Kraftwerks 
in Betrieb (heute Uniper) 

1979 Am 8. Mai wird das Pfarrjugendheim eingeweiht, 
am 28. Oktober das Evangelische Pfarrheim und am 
30. November die Fußgängerpassage am Kleinen 
Donautor. Ein Teil der Burgmauer stürzt ein, der 
TV Vohburg steigt in die A-Klasse auf. Pater Ethelbert
Schwarz feiert in Irsching sein 40jähriges Priester-
jubiläum. Vohburg zählt nach den Eingemeindungen
rund 5.600 Einwohner, davon etwa die Hälfte in 
den Ortsteilen. 

1989 Die Ortsgruppe Vohburg des Bund Naturschutz 
gründet sich, ebenso die Gruppe „Aktive Vohburger“. 

1999 Am 26. März wird der Kindergarten „Rappelkiste“ 
eingeweiht, am 18. April die sanierte Antoniuskirche 
durch Pfarrer Beuchert. Am 2. Mai feiert der Kinder-
garten „Sonnenschein“ in Rockolding sein 25jähriges
Bestehen. Und vom 24 – 31. Juli wird die neue 
Sportanlage an der Jahnstraße eingeweiht. 
Am 25. Oktober ist der „Eiserne Steg“ saniert und 
am 16. November auch der Um- und Neubau der 
Sparkasse Vohburg fertig.                      
Vom 22. bis 25. Mai dann das Jahrhunderthoch-
wasser an der Donau mit dem Dammbruch bei 
Neustadt.

Mit der Silvesterparty (Millenium 2000) 
ging es dann in das neue Jahrtausend!

Quellen: Zur Geschichte der Stadt Vohburg; von Max Kirschner, 
W. Ludwig Verlag 1984  
Vohburg im 20. Jahrhundert, von Joseph Pflügl, 
Geiger-Verlag 1998          
Vohburg; von Max Kopp 2017; 
Unterlagen im Stadtarchiv Vohburg     
Zusammenstellung: Rudolf Kolbe (Januar 2019)
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Freitag, 15.3.2019
DIE COUPLET–AG 
„Wir kommen – die Rache 
der Chromosomen“
(siehe nebenstehender Bericht)   
Kartenvorverkauf läuft!
(Donaukurier bereits ausverkauft!)

Samstag, 4.5.2019
Michael Bergmüller mit seiner Band
MIC MALI 
ACOUSTIC RELATIONS 
(siehe rechte Seite)

Samstag, 28.9.2019
DE STIANGHAUSRATSCHN 
mit Roswitha Spielberger
Bayerisches Musik-Kabarett 
„ois menschlich „
Kultur- Stadl
Beginn: 20 Uhr       Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 15 € zzgl. VVK – Gebühr
Abendkasse: 18 €

Freitag, 18. 10. 2019
HUBERT TREML & FRANZ SCHUIER
„Bayerische Beatles-Lieder-Revue“ 
Kultur-Stadl
Beginn: 20 Uhr    Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 15 € zzgl. VVK- Gebühr
Abendkasse: 18  €

Kartenvorverkauf 
bei Veranstaltungen im Kultur-Stadl:
- Geschäftsstelle DONAUKURIER
- www.event.donaukurier.de
- Geschenkhaus Rampl
- Wein- u. Getränkefachmarkt Schneider
Kartenvorverkauf erst nach Ankündigung 

Samstag, 16.11.2019
Die ALTNEIHAUSER 
FEIERWEHR KAPELL’N
Agnes- Bernauer-Halle
Beginn: 20 Uhr     Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 36,50 € inklusive VVK-Gebühr                                  
Kartenvorverkauf ab sofort: 
- DONAUKURIER 
- Geschenkhaus Rampl                                  
- www.kabarett-konzerte.de

KABARETT
KLEINKUNST
KONZERTE

Mit ihrem neuen Programm 

„Wir kommen 
– die Rache 
der Chromosomen“
legt das Ensemble um Jürgen Kirner den
satirisch-sarkastischen Finger in genau
jene Wunden, die keiner lieb hat, die aber
grausig schmerzen.

Bianca Bachmann, Bernhard Gruber und
Berni Filser befeuern mit Musik von einst bis
morgen und gespielter Höchstleistung ab-
gründige Texte, die dem rauchenden Kopf
der Truppe – völlig nikotinfrei – in die ewig
lästernde Feder fließen.

Mit Dieter Woll kann ein Regisseur und Mit-
lästerer verpflichtet werden, der – angeblich

freiwillig – die Schlagkraft dieser unwider-
stehlichen Truppe dorthin treibt, wo ihr die
kabarettistische Spucke im Gaumen gefriert.
Und auch das Publikum hat keine Chance.
Humoriger Charme und eleganter Hintersinn,
darstellerischer Irrwitz und musikalische Raf-
finesse kommen so süffig daher, dass der Er-
werb einer Eintrittskarte zwar erlaubt ist, je-
doch von keiner Krankenkasse erstattet wird. 
Das dienstälteste, nicht verwandt und nicht
verschwägerte sowie mehrfach preisgekrönte
Musikkabarett-Ensemble Bayerns hat großar-
tige Nebenwirkungen und birgt das Risiko der
Erkenntnis!

Ein Abend mit Volk, Musik, Kabarett
und Cabaret. 17 Instrumente und 4 große
Stimmen. Kurz: Vollblut-Kabarettisten
on stage!

Die Weltgeschichte tobt, 
die Couplet-AG

macht mit!

Freitag 15. März 2019  in  Vohburg – Kultur-Stadl
Beginn: 20 Uhr         Einlass: 19 Uhr
Eintritt : 20 € zzgl. VVK- Gebühr · Abendkasse: 23 €
Kartenvorverkauf: Donaukurier und unter www.event.donaukurier.de
Geschenkhaus Rampl, Wein- und Getränkefachmarkt Schneider
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19. 1. – 4.4.2019
„Vohburger Pinseltratzer“
Rosemarie Hoffmann
Aquarelle und Acrylbilder

Resi Leitner
Acrylbilder, Ostereier

Gaby Lomberg
Bilder in Acryl- und Spachteltechnik

Heide Schlutter
Acrylbilder, bemalte Steine

Edda Skakic
Acrylbilder

Moni Weituschat
Acrylbilder

13.4. – 12.7.2019 
Ute Mieskes (Schweitenkirchen)

Acryl-, Aquarell-, Tuschemalerei, 

Mischtechnik
Rosemarie Klimt (Reichertshofen)

Acrylmalerei

20.7. – 4.10.2019
Johannes Hauser (Ingolstadt)

Fotoprojekt „Nach oben“

12.10. 2019 – Mitte Jan. 2020
Ingwelde Reinhold (Pfaffenhofen)

Bilder in Acryl-, und Mischtechnik

22.11. – 24.11.2019
Kathreinmarkt-Wochenende

Ausstellung des 
Hobby-Kunstkreises Vohburg 
mit Verkauf im Kultur-Stadl

Bilder in Acryl-, Mischtechnik, 
Aquarelle, Weihnachtsbasteleien,
Silberschmuck und Glas-Design, 
Holzschnitzereien, Mosaikarbeiten, 
Weihnachts-Krippen, Lederarbeiten,
Porzellanmalerei, kunstvolle 
Näh- und Strickarbeiten usw.

Der Eintritt ist frei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

KUNST-
ausstellungen
Vohburger
Rathaus

Mic Mali ist ein aufstrebender Musiker,
der die Welt mit seinen Songs ein kleines
bisschen bunter macht. Zusammen mit
seiner 11-köpfigen Band ist er ein absolu-
ter Geheimtipp, wenn es um Pop, Funk
und gute Laune geht!

Deutschsprachige Texte und ausdrucksstarke
Bläserarrangements verleihen seinen Songs
das gewisse Etwas. Zu seinen Vorbildern zäh-
len Größen wie Roger Cicero und Seven.
Bandbio

Mic Mali – der Kopf der gleichnamigen
Band – hat sein Leben der Musik verschrie-
ben. Nachdem er im Sommer 2017 seinen
Abschluss an der Musication zum staatlich
geprüften Ensembleleiter fur Popularmusik
mit dem Schwerpunkt auf Rock-/Pop-/Jazz-

Die 3er-Formation 
„Acoustic Relations“
mit Sängerin Anna Stumpner, 
Gitarristin Julia Obermeier und 
Drummer Kenny Lessmann 
stellen eigene Songs ihrer CD 
vor und begeistern ihre Fans vor
allem mit ihren tollen Stimmen.

Gesang in der Tasche hatte, mussten nur
noch Musiker her, die genauso für seine fun-
kige Pop-Musik brannten wie er. Gesucht,
Gefunden! Schnell hatte er 10 Musiker zu-
sammen, die sich ihm anschlossen. Im Herbst
2017 starteten Sie mit den Proben und hat-
ten bereits im Dezember die erste Demo-EP
„Rückenwind“ selbst produziert. Ab dem Zeit-
punkt war klar: 2018 geht's auf die Bühnen!
Im Sturm eroberten sie die Fan-Gemeinde und
konnten sich einen Slot auf dem „Unter einem
Dach“ Festival in Erlangen ergattern. Neben
einer Live-Session im Hamburger Radio, diver-
sen Festivals und einem geplanten Album-
Release im Herbst 2018, können es die 11
Musiker nicht erwarten die deutschen Bühnen
mit ihrer Debüt-Tour zu erobern.

MIC MALI
und Acoustic Relations
am 4. Mai 2019 im Kultur-Stadl

VORANKÜND
IGUNG

Sponsoren 
gesucht

Frau Heide Schlutter, Kulturreferentin der Stadt Vohburg, sucht für dieses
Konzert noch Sponsoren, damit die Eintrittspreise klein gehalten werden
können. Sie als Sponsor fördern damit nicht nur Newcomer in der Musik-
szene sondern ermöglichen damit auch vielen Vohburger Jugendlichen das
Konzert zu besuchen. Kontakt: heide.schlutter@gmx.de · Tel. 08457 492
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Reservieren Sie rechtzeitig
unter 08457 / 1219

Familie Hecht freut sich,
Sie zu verwöhnen

Fischdelikatessen Ein Hochgenuss
auf die Liebe

14.2. Valentinstag

Bayrische Gastlichkeit im Herzen Vohburgs

6.3. Aschermittwoch
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Vohburger
Weissbier
Die Vohburger Weissbier-
Spezialitäten.
Fragen Sie in Ihrem regionalen
Getränkemarkt.

NEU:
Ab sofortverfügbar!



VOHBURGER
UNTERNEHMENSPROFIL

Erstes Grün, das aus der Erde spitzt. Erste
Blüten, die ihre Farbenpracht entfalten.
Wärmende Sonnenstrahlen scheinen auf
Beete und Tröge. Ganz soweit ist es zwar
noch nicht, aber Inspirationen für die Be-
pflanzung im Freien wie auch Frühlingsbo-
ten für drinnen kann man sich schon jetzt
bei der Gärtnerei Fröschl holen, denn hier
hat der Frühling bereits Einzug gehalten.

Dass Qualität, Beratung, Angebot und Prä-
sentation hervorragend sind, davon zeugen
nicht nur die unzähligen Stammkunden, die
der Vohburger Traditionsgärtnerei teils schon
seit Jahrzehnten die Treue halten, sondern
seit wenigen Wochen auch wieder das frisch
abgelegte Prädikat „Premium Gärtnerei“ des
Bundesverbandes Einzelhandelsgärtner (BVE)
im Zentralverband Gartenbau e.V. (ZVG).

Alle vier Jahre werden Betriebe, die das be -
gehrte „Premium“ im Namen tragen möchten,
dabei auf Herz und Nieren geprüft: Eine sach-
kundige Prüfkommission kommt dabei direkt
in den Betrieb und nimmt, von der Qualität der
angebotenen Produkte über die Unterneh-
mensführung bis hin zum Personal, alles in

Augenschein was für eine gute und kunden-
orientierte Gärtnerei wichtig ist.

Hat man alle Kriterien erfüllt, darf man sich,
so wie die Gärtnerei Fröschl, über die Aus-
zeichnung mit einer Urkunde freuen und
eben die wurde der Inhaberin Inge Lohr und
ihrer Tochter Viktoria Karl jetzt überreicht. „Eine
schöne Sache, die uns auch bestätigt, dass
wir mit dem Betrieb auf dem richtigen Weg
sind“, freuen sich die Beiden.

Aktuell beschäftigt die Gärtnerei 14 Mitar-
beiter, etwa die Hälfte davon in Teilzeit. Ein
kompetentes Team, das zu einem nicht ge-
ringen Teil schon seit vielen Jahren zusam-
menarbeitet und sich dennoch kontinuierlich
weiter entwickelt. Denn neues und Innovati-
ves ist bei Fröschl immer gerne gesehen.

„Das können die Kunden auch in diesem
Frühjahr wieder erleben“, verraten die Chefin-
nen schon jetzt. Altbewährtes wie Primeln,
Hyazinthen, Narzissen und vieles mehr beglei-
ten die Kunden schon seit jeher im Frühling
– sie dürfen sich aber auch wieder auf viele
neue Pflangefäße und Dekoideen freuen.
Nach Hause gebracht werden können die

„Premium Gärtnerei“

Frühjahrsboten dann in einer der Pfandkisten
aus recyceltem Material, die es bei Fröschl
schon seit längerem gibt. „Ein Zeichen für den
Umweltschutz und auch wieder ein Schritt in
die Zukunft“, sagt Karl und macht sich daran,
fertig dekorierte Hyazintengefässe auf einem
kleinen Tischchen in der Ausstellung zu ver-
teilen. (las)

Mitglied im

20
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Qualität
Fachkompetenz

Persönlicher Service

Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Gewerbestr. 27 – 85088 Vohburg
Tel. 08457/337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

TOP QUALITÄT ZU DEN
BESTEN PREISEN IN DER REGION

„Für ein Stück Lebensweg.”
Nach diesem Leitsatz arbeiten die Mitarbeiter
der Vohburger Hauskrankenpflege GmbH

schon seit über 9 Jahren.

Vohburger Hauskrankenpflege GmbH

Gewerbestr. 3
85088 Vohburg

Tel. 0 84 57 – 93 29 885
info@vohburger-hauskrankenpflege.dewww.vohburger-hauskrankenpflege.de

Vohburger Hauskrankenpflege GmbH

Bewirb dich jetzt – Wir freuen uns auf dich!
Ein tolles Team, Fortbildungs- und Ausbildungs-
möglichkeiten warten auf dich.

Wir suchen dich!

Du bist Fachkraft, hast Erfahrungen in
der Pflege, oder bist duNeueinsteiger
und möchtest etwas machen, was wirklich
was bewegt? Kein Problem.

Interessiert? Fragen? Schnuppertag?

Wir bieten...
...ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
...fundierte Einarbeitung durch Fachkräfte
...interessante Fortbildungen
...branchengerechte Entlohnung
...faire Dienstplangestaltung
...sehr freundliches Arbeitsklima
...für die Arbeit ein Dienstfahrzeug und
Diensthandy

Wichtig ist...
...Freude am Umgang mit älteren und/oder
hilfebedürftigen Menschen

...Einfühlungsvermögen

...Teamfähigkeit

...Flexibilität und Bereitschaft zur Schicht- und
Wochenendarbeit (Früh- und Spätschicht)

...Führerschein B (3)
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„Tanzen macht zweimal glücklich“
sagen die vohburger „foxy liners“.

Bei ihrer Adventfeier leerten die Tänzerinnen
ihre Kaffeekasse und spendeten 400 Euro
für gute Zwecke. 200 Euro gingen an die
Ganztagsschule Vohburg und 200 Euro an
die Nachbarschaftshilfe Vohburg. Das Geld
nahmen Magda Lenge für die Ganztags-
schule und Elfriede Kunz für die Nachbar-
schaftshilfe entgegen.

Rotaryclub Neustadt-Vohburg 
unterstützt wieder gemeinnützige
Projekte in der Region

Die Mitglieder des Rotaryclubs Neustadt-
Vohburg unter ihrem amtierenden Jahrespräsi-
denten Felix Fleischer haben in der Vorweih-
nachtszeit mit dem Verkauf des Rotary-Ad-
ventskalenders und der damit verbundenen
Gewinntombola den erhofften Erfolg erzielt:
wiederum kann insgesamt ein fünfstelliger
Betrag für wohltätige Zwecke u. a. an den Hos-
pizverein und die Brückenpflege der Gold-
bergklinik des Landkreises für das regionale

Kindergartenprojekt Kultiger und einem Kin-
derhort auf den Philippinen verteilt werden.

Herzlichen Dank ergeht an alle Käufer die-
ses Loskalenders, an die Sponsoren und Ver-
kaufsstellen in Neustadt und Umgebung für
ihre tatkräftige Unterstützung. Soweit noch
nicht geschehen, können die Gewinne der
gezogenen Losnummern auch noch bis 31.
Januar 2019 im Hotel Eisvogel in Bad Gög-
ging abgeholt werden.

Foxy Liners 
verteilen 
400 Euro 

Erfolgreiche Adventskalender-Aktion

Sie haben gut lachen (von links): 
Heidi Ziegler, Leiterin der Mittwochsgruppe der „foxy liners“,
Magda Lenge von der Ganztagsschule, 
Elfriede Kunz von der Nachbarschaftshilfe und 
Elisabeth Schlittenbauer von der Montagsgruppe. (Foto: Bauer)

Die KAB Vohburg (Katholische Arbeit-
nehmerbewegung) hielt ihre vorweihnacht-
liche Feier im Pfarrsaal ab.

Dazu konnte die 1. Vorsitzende Marianne
Jäger rund 40 Mitglieder begrüßen. Die von
Pfarrer Thomas Zinecker vorgetragene Weih-
nachtsgeschichte „Die letzte Besucherin“ ver-
lieh dem besinnlichen Teil der Veranstaltung
wie immer eine sehr persönliche Note. Seinen
Höhepunkt fand die gelungene, gut besuchte
Feier, in der Übergabe einer Spende in Höhe
von 1000 Euro für die Renovierung des Pfarr-
saals durch die Vereinsvorsitzende Marianne
Jäger. Pfarrer Zinecker bedankte sich herzlich
bei den Mitgliedern für die großzügige Zuwen-
dung. Als Dank für die Treue zum Verein gab
es für die Anwesenden ein gemeinsames
Essen. Die gut sortierte Tombola und Verstei-
gerung wurden gewohnt souverän von Georg
Jäger mit seinen Helfern durchgeführt und
ließen den kurzweiligen Abend ausklingen.

KAB spendet 1000 Euro für 
die Renovierung des Pfarrsaals

Sie haben angesichts der Spende gut lachen (von links):
Maria Hofmann, Rita Felser (Schriftführerin), 
Pfarrer Thomas Zinecker, Marianne Jäger (1. Vorsitzende), 
Michael Hofmann (Kassierer) und Pfarrvikar Aloysius Ezeoba.
Foto: Bauer

Losglück hatte Hr. Daffner, der sich mit seinem Sohn 
über seinen Gewinn mit Präsident Fleischer freuen kann.

UNSERE 
KIRCHEN



Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG

Mit unserem Tarif VorsorgePRIVAT schützen
Sie Ihre Gesundheit optimal. Sichern Sie sich
Leistungen für Vorsorgeuntersuchungen,
Schutzimpfungen, Hörhilfen, Brillen und
Kontaktlinsen. Lassen Sie sich beraten!

Ich will aktiv durchs Leben gehen!

Ihr starker Partner vor Ort
Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG
Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a
85098 Großmehring
Telefon (0 84 07) 9 39 33-0
Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de
www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14
85088 Vohburg a.d. Donau
Telefon (0 84 57) 91 20
Telefax (0 84 57) 91 22

Mit unserem Tarif VorsorgePRIVAT schützen
Sie Ihre Gesundheit optimal. Sichern Sie sich
Leistungen für Vorsorgeuntersuchungen,
Schutzimpfungen, Hörhilfen, Brillen und
Kontaktlinsen. Lassen Sie sich beraten!

Ich will aktiv durchs Leben gehen!
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Im Kinder-Park der 
Nachbarschaftshilfe Vohburg 
sind noch Plätze frei. 

Dienstag von 9 bis 11 Uhr. 
Im Vohburger Pfarrheim. Eingang über Pfarrhof. 
Es können Kinder von 1 – 5 Jahre betreut 
werden. 
Es werden auch noch weitere Betreuerinnen
oder Betreuer gesucht. 
Auskunft Frau Schlittenbauer Telefon 2291
oder Pfarrbüro Telefon 1209. 

A
nzeige
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Mit einem solchen Ansturm
von Besuchern hätten wir
nicht gerechnet bei unserem
kleinen, aber feinen Weih-
nachtsmarkt.
Zum ersten Mal in Knodorf,
beim Grauvogl-Bäck, fanden
sich viele Interessierte aus
den umIiegenden Dörfern ein.

Den kompletten Erlös übergeben wir
persönlich im Sommer an WEECE/VI-
COBA in Tansania. Dort arbeiten wir nun
schon seit 13 Jahren mit Mama Valeria
Mrema zusammen. 

Mit den Menschen zusammen vor Ort und
auf Augenhöhe schaffen wir Möglichkeiten,
dass sie sich selber helfen können. Die
Frauen haben ihr eigenes Bank-System auf-
gebaut, vergeben sich selbst Kleinstkredite,
können kleine Geschäfte auf- und ausbauen
und ihre Familien ernähren. Das Allerwich-
tigste für die Frauen ist aber, dass ihre Kinder
eine Schule besuchen können.

Frauen von Kiterini vor VICOBA

Frauen von Kiterini mit VICOBA

Herzlichen Dank
- an die Stadt Vohburg für die 

unbürokratische Genehmigung
- an alle Sachspender
- an jeden Besucher für das große Interesse
- an alle Helfer, ohne die das nicht möglich

gewesen wäre

sagen Gerda Kurz und Johanna Frimberger

Kontakt: Gerda Kurz, Tel. 08459/330977
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SENIORENZENTRUM
PHÖNIX

Für einen besinnlichen und ruhigen 24.
Dezember sorgte neben der leuchtenden
Weihnachtsdekoration das Team der sozia-
len Betreuung, welche nach einer gemüt-
lichen Morgenbegrüßung den Bewohnern
einen kleinen Weihnachtsgruß und ein
Weihnachtsgeschenk überreichten.

Die Freude über das Geschenk und die lie-
ben Worte, waren den Bewohnern anzusehen.
Viele Angehörige nutzten den Tag, um ihre
Lieben mit einem extra Besuch zu erfreuen.
Auch an den darauffolgenden Festtagen konn -
te man die Mädels der sozialen Betreuung
auf jedem Wohnbereich antreffen, welche
mit diversen Weihnachtsgeschichten, Weih-
nachtsmusik und Gesprächen für besinnliche
Stimmung sorgten.

Auch am 31. Dezember konnten sich die
Bewohner gemeinsam mit der sozialen Betreu-
ung bereits am Vormittag amüsieren. Gemein-

sam wurde die Silvesterkomödie „Dinner for
one“ angeschaut, was für viel Gelächter und
gute Stimmung sorgte. 

Am Abend wurde den Bewohnern ein
reichhaltiges Buffet mit Gulaschsuppe und
schönen verschieden dekorierten Käse-, Wurst-
und Fischplatten angeboten. Nach dem Verzehr
dieser Köstlichkeiten wurden viele Bewohner
auf ihren Wunsch hin warm angezogen und
auf die Hofterrasse begleitet. Die anderen
Bewohner machten es sich im warmen an
den Fenstern der Aufenthaltsräume gemüt-
lich. 
Mit einem Glas Sekt genossen schließ-

lich alle das Feuerwerk unseres Haus-
meisters Nevres, was mit vielen „Ohh's
und Ahh's“ begleitet wurde. Die Bewoh-
ner und Angehörigen waren begeistert
von dem Feuerwerk und stießen gemein-
sam auf ein gesundes, neues Jahr an. 

Köschinger Stoffe · Bahnhofstr. 2
85092 Kösching · Tel. + Fax 08456/918168

20 %
50 %

20 %20 %
Lagerstoffe-Abverkauf

Änderungs-
und Mangel-

annahme

Alle Lagerstoffe
bis 28.2.19

Reststoffe
bis

A
nzeige

Täglich
warme Speisen

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag 17.00–23.00 Uhr
Samstag und Sonntag ab 11.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Mario Grillmeier
Tel. 01 76/43 54 12 38

www.gaststaette-irsching.de
Paarstr. 20 · 85088 Vohburg-Irsching

Täglich Täglich 

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!
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Samstag, 23. Februar 2019
von 10:00 – 12:00 Uhr

für Kinder von 0,5 Jahren bis zum Schuleintritt
Ansprechpartner: Silke Finger-Rechenauer
Martin-Greif-Straße 10
85088 Vohburg · Telefon 08457-421

Samstag, 16. Februar 2019
von 9:00 – 11:00 Uhr

für Kinder von 0,5 Jahren bis zum Schuleintritt
mit Integration
Ansprechpartner: Walburga Weiher
Hartackerstraße 27 (direkt neben der Schule)
85088 Vohburg · Telefon 08457 - 93 48 16

Mittwoch,
20. Februar 2019
von 14:00 - 16:00 Uhr

für Kinder von 2,5 Jahren bis zum Schuleintritt
Ansprechpartner: Sandra Kunzler-Weiß
Hauptstraße 45
85088 Vohburg- Rockolding
Telefon 08457 - 16 77

Anmeldetage
Dienstag, 26. und Mittwoch, 27. Februar 2019, jeweils von 08:00 – 15:00 Uhr
Anmeldetag im Hort: Dienstag, 26. und Mittwoch, 27. Februar 2019 von 15:00 – 17:00 Uhr
Familien aus Rockolding und lrsching wenden sich bitte an den Kindergarten Sonnenschein in Rockolding. 
Alle Familien aus den nördlichen Ortsteilen (Menning, Oberhartheim, Pleiling, Oberdünzing und Dünzing) wenden
sich bitte an die Kindertagesstätte St. Martin, Menning.
Bitte bringen Sie das Vorsorge-Untersuchungsheft und den Impfpass mit!

Kin
dergarten.
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Tag der offenen Tür in den Vohburger 
Kindertageseinrichtungen

Freitag, 22. Februar 2019 von 15:00 – 17:00 Uhr

für Grundschüler der 1. – 4. Klassen
Ansprechpartner: Monika Syldatke
Hartackerstraße 23 · 85088 Vohburg · Telefon 08457-92 69 14

Samstag, 23. Februar 2019
von 13:00 – 16:00 Uhr

für Kinder von 0,5 Jahren bis zum Schuleintritt
Ansprechpartner: Silvia Artmeier
Kirchstraße 4
85088 Vohburg- Menning

K I N D E R TA G E S S TÄT T E
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Als Abschluss zu unserem Projekt „ich und mein Körper“ besuchte uns der Zahnarzt.
Dabei erfuhren die Kinder welche Ernährung gut für unsere Zähne ist und etwas über die
richtige Zahnhygiene. Zum Abschluss hörten die Kinder eine Bilderbuchgeschichte von Goldi.
Als Geschenk bekam jedes Kind Zahnputzbecher, Zahnbürste und Zahncreme.

Birkenhof 4
85088 Vohburg
08457 / 935861

Nagelpflege, Sugaring
und Fußpflege

Renate Schleibinger

Angebot:
Fußpflegemit Peeling und ausgiebige Fußmassage

Im Februar nur 25,00 Euro



UNSERE 
KINDERGÄRTEN28

Am 7. Januar eröffnete
die Kindertagesstätte 
St. Martin in Menning.
Seitdem erkunden 24 Kindergartenkin-

der (Sonnengruppe) und 7 Krippenkinder
(Sternengruppe) die neuen Räume. In den
ersten drei Wochen wurden bereits 6 Ge-
burtstage gefeiert, Turnstunden abgehalten,
im Zahlenland „gearbeitet“, ein Spazier-
gang unternommen, ein Ausflug ins Thea-
ter durchgeführt (gemeinsam mit dem
Kindergarten Rappelkiste) und ein wö-
chentlicher Müsli Tag eingeführt. 
Täglich findet ein interessanter Morgen-

kreis statt, hier beginnen wir mit unseren
festen Ritualen: einem Begrüßungslied,
dem Kalender stellen und dem „KIND DES
TAGES“. Danach hören wir z. B. Geschich-
ten, bekommen ein Bilderbuch vorgelesen,
experimentieren oder musizieren gemein-
sam. Im Anschluss machen wir gemeinsam
Brotzeit und haben Frei-Spiel-Zeit, darin
finden wir Zeit um die neuen Spielecken
und -materialen kennenzulernen. Mittags
wird ein Teil der Kinder abgeholt, viele zu
Fuß. Die verbleibenden Kinder lassen sich
das warme Mittagessen der Kinderküche
Eichinger schmecken und lassen den Tag
in ihren Gruppen ausklingen.
Mit all diesen Aktionen sind die Kinder

gut in ihrer neuen Tagesstätte angekommen
und fühlen sich sehr wohl. 

Wir freuen uns schon darauf am Tag
der offenen Tür Euch unsere Einrichtung
genauer vorzustellen.

K I N D E R TA G E S S TÄT T E



Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte Spatzennest 
besuchten die Zahnarztpraxis Dr. Reichmann und erfuhren
viele interessante Dinge zur Zahnhygiene.
Natürlich durfte das Probeliegen auf dem Zahnarztstuhl
nicht fehlen.

Vielen Dank an das Praxisteam.

29Vohburger 
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Elternabend in der Rappelkiste
Im Januar fand im Integrativen Kinder-

garten Rappelkiste ein Elternabend statt.
Frau Renate Benz, Mitarbeiterin der Caritas
Erziehungsberatungsstelle Pfaffenhofen,
referierte zum Thema „Geschwister – ein
Bund fürs Leben“. Eifersucht und Range-
leien unter Geschwistern sind normal, aber
auch anstrengend für Eltern und Kinder.
Geschwisterkonflikte können den Famili-
ennachmittag stark belasten. 
Anhand von Stofftieren veranschaulichte

Frau Benz verschiedene Familienkonstel-
lationen bzw. den, sich immer wieder ver-
ändernden Platz der Mitglieder in der
Familie. Abschließend wurden in gemüt-
licher Runde zusammen mit den Eltern
Handlungsmöglichkeiten erarbeitet und
diskutiert. 

Und wenn’s Wetter mal nicht mitspielt,
findet sich im Gruppenzimmer auch immer viel zu tun . . .

Wenns auch noch nicht so viel Schnee lag, Spaß macht es im Garten doch. 



Mit Freude bauten unsere Hortkinder aus Keksen und allerlei Zuckerzeugs einen langen 
Faschingszug. Dieser wurde auch prompt zur Brotzeit mit Genuss verspeist. Dazu zündeten sie
je ein Licht an, verbunden mit einem guten Wunsch für das NEUE JAHR.
Viele Kinder feierten im Januar ihren Geburtstag im Hort! 
Happy Birthday an alle Geburtstagskinder :)
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Auf dem Weihnachtsmarkt
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So durften die Schülerinnen und Schü-
ler dem Bürgermeister Fragen stellen, die
dieser geduldig beantwortete. So erfuh-
ren die Kinder, wie lange Martin Schmid
schon Bürgermeister ist, was ihm an sei-
nem Beruf gefällt, was seine größten Pro-
jekte waren, die er genehmigt hatte, …

Aber auch ihre Wünsche bezüglich der An-
schaffung von neuen Spielgeräten auf eini-
gen Spielplätzen oder die Klagen über Raser
in den Straßen der Vohburger Wohngebiete
wurden von den Mädchen und Buben vor-
getragen.

Geschäftsleiter Andreas Amann führte die
Klassen dann noch durch einige Amtsräume
und in den Sitzungssaal des Rathauses. Zum
Schluss wurden die Kinder noch mit einem
Schokoladenweihnachtsmann beschenkt.

Die vierten Klassen 
der Grundschule Vohburg besuchten 
den ersten Bürgermeister Martin Schmid.
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Die Grund- und Mittelschule sammelte 
Lebensmittel für die Tafel Manching

Ein herzliches Dankeschön geht an die
Eltern, Kinder und die Teams der KiGärten
und KiTagesstätten in Manching, Ober-
stimm, Pichl, Hög, Reichertshofen, Baar-
Ebenhausen, Geisenfeld, Vohburg und
Rockolding, für ihre großzügigen Spenden
in Form von 1600 kg Lebensmittel und
Hygieneartikel im Rahmen der St. Martin-
Aktion 2018.

Die Spendenbereitschaft zur Weihnachts-
Aktion 2018, zu der die Manchinger Tafel auf-
gerufen hatte, war ebenfalls überwältigend.
Durch das großartige Engagement der REWE
Supermärkte, der Realschule Manching, Grund -
schule Langenbruck, Grundschule Ernsgaden,

Mittelschule Donaufeld, Grundschule Vohburg,
Förderschule Geisenfeld und der Realschule
in Geisenfeld konnten insgesamt über 1700 kg
gesammelte Spenden an die Tafel übergeben
werden. Kurz vor Weihnachten wurden die
haltbaren Lebensmittel und Hygieneartikel
an unsere Kunden ausgegeben und einige
Reserven angelegt.

Die Eltern und der Elternbeirat der Grund-
schule Ernsgaden packten zusätzlich ca. 114
Weihnachtspakete und die Kindervilla in In-
golstadt 42 Weihnachtspakete, gefüllt mit
Geschenken für die Kinder, die bei der Tafel
regelmäßig versorgt werden.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen
aus der Region bedanken für die großar-
tige Unterstützung bei unseren verschie-
denen Spendenaktionen und die liebevoll
verpackten Weihnachtspakete. Mit diesen
Spenden können wir hier vor Ort Kindern
und  ihren Familien helfen, derzeit sind
das ca. 400 Personen.

Wir wünschen ihnen einen guten 
Start ins neue Jahr. Das gesamte 
Team der Manchinger Tafel.

Verein zur Förderung der Manchinger Tafel
e.V. Ursinusstr. 1, 85077 Manching
Tel. 08459/9945169
E-mail: manchinger.tafel@web.de

Die Tafel 
sagt DANKE 

Wenn der Ranzen gut sitzt, klappt der Schulstart einfach besser!
Brandneue Schulranzen in Ihrem

Donaustr. 6 · 85088 Vohburg · Tel. 08457 / 1020

A
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Am 20.12.2018 fuhren 29 Schülerinnen
und Schüler der 7. – 10. Klassen der Mit-
telschule Vohburg nach München in die
Staatsoper. Als Begleitpersonen waren
Lehrerin Iris Blum und der Organisator
und Konrektor Dietmar Weichinger dabei.

In München erwartete die Gruppe das
Stück „Die Zauberflöte“ von Wolfgang A.
Mozart. Eine Oper, die wohl zu den bekann-
testen und beliebtesten seiner Art gehört. 
Zur Handlung:

In der Oper „Die Zauberflöte“ verliebt sich
zu Beginn der Prinz Tamino in die schöne Pa-
mina, die aber entführt ist. Gemeinsam mit
dem Vogelfänger Papageno, einem umtriebi-
gen jungen Mann im Federkostüm, rettet er
seine Angebetete aus dem Palast des Ent-

führers, des vermeintlich bösen Priesters Sa-
rastro. Die böse Königin der Nacht, die Mutter
Paminas, hat dies alles eingefädelt, um die
Macht im Land zu erlangen. Sarastro erkennt
dann die wahre Liebe des jungen Paares. Er
lässt sie ein paar Prüfungen ablegen, damit sie
sich ihrer Zuneigung sicher werden. Auch der
Vogelfänger bekommt schließlich eine weibli-
che Papagena als große Liebe an seine Seite.
Am Ende hat der böse Sarastro nur noch gute
Seiten, die böse Königin der Nacht ist tot und
die jungen Leute frisch verliebt und glücklich.

Die Oper begeisterte durch abwechslungs-
reiche Bühnenbilder und durch tolle Ge-
sangsstücke. Die Schüler haben natürlich auf
die bekannten Lieder des Papageno und der
Königin der Nacht gewartet. Diese wurden von

beiden Opernsängern sehr gut und emotio-
nal vorgetragen. 

Auffallend war, dass Papageno nicht nur
durch seine gesanglichen Künste überzeugte,
sondern auch durch seine sehr humorvoll
dargebrachte Schauspielleistung. 

Die Schülerinnen und Schüler waren sehr
angetan von der beeindruckenden Atmos -
phäre und den vielen Besuchern in der aus-
verkauften Münchner Staatsoper. Die Vor-
stellung war zwar für viele mit 2,5 Stunden
etwas lang, doch das Erlebnis, einmal in
einer Oper gewesen zu sein, war für alle
etwas Besonderes. 
Auch nächstes Jahr heißt das Motto

dann wahrscheinlich wieder: Mittelschule
Vohburg meets Oper Teil VIII!

Mittelschule Vohburg
meets Oper Teil VII!
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Sie möchten mit günstigen Zinsen
bauen, kaufen, modernisieren
oder Ihr Immobiliendarlehen
umfinanzieren? Nutzen Sie die
Vorteile der Allianz
Baufinanzierung mit bis zu
40-jähriger Zinsfestschreibung.
Wir beraten Sie gerne!

Alois Pröpster
Allianz Generalvertretung
Franz-Lettner-Str. 7
85088 Vohburg

Tel. 08457.315
www.allianz-proepster.de

Gewerbestraße 27 8 85088 Vohburg 8 Telefon 08457/9141 8 Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de 8 www.auto-ruhfass.de

8 Kfz-Reparaturen aller Art/Fabrikate
8 Inspektions-Service
8 HU- und AU-Service
8 Einbau und Wartung von Standheizungen
8 Einbau und Wartung von Gasanlagen
8 Fahrzeugvermessungen

8 Zentral-Ersatzteillager für alle Kfz-Typen
8 Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
8 Fahrzeugtransport/Abschleppdienst
8 Bremsen-Service
8 Autoglas-Service
8 Auspuffservice

8 Reifen-Service
8 Autovermietung
8 Klima-Service
8 Inspektions-Service
8 Ölwechsel-Service
8 Leihwagen-Service

Auto Ruhfass bietet Ihnen eine umfassende Servicebetreuung mit dem Ziel, Sie immer mobil zu
halten, damit Sie mit Ihrem Auto während der gesamten Lebensdauer Spaß am Fahren haben.

Wir sorgen für gute Sicht!

Aktion im
Februar:

Wir sorgen für gute Sicht!

20% auf Scheibenwischer
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Bei der Jahreshauptversammlung des 
SV Irsching-Knodorf wurden einige Mitglieder 
für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Auf dem Foto von links: 
2. Vorstand Andreas Schleibinger, 
Sieglinde Fottner (Ehrung für 30 Jahre Vorturnen) 
Maria Amann-Brünn, Silvia Thaller und 
Bianca Amann (25 Jahre Mitgliedschaft), 
1. Vorstand Michael Amann.

    Auf der Weihnachtsfeier des Schützen-
vereins „Heckenrose“ Irsching war die Kö-
nigsproklamation wieder der traditionelle
Höhepunkt des Vereinsjahres. Die beiden
neu erkorenen Schützenkönige (Jugend,
Schützenklasse) erhielten als äußeres Zei-
chen ihres Erfolges die Königsketten und
werden diese bei offiziellen Anlässen im
kommenden Jahr tragen.
    2. Schützenmeisterin Sabine Popp dankte
den scheidenden Königen, Max Kürzinger
(Schützenklasse) und Bastian Härdl (Jugend)
für ihren repräsentativen Einsatz. Bei der Ju-
gend konnte sich Jonas Ederer den Königstitel
sichern. Schützenkönig 2019 der Schützen-
klasse Luftgewehr wurde Christina Hartl. In der

Seniorenklasse konnte sich Martin Schmid
durchsetzen und den Pokal für sich behaupten.
Den Jugendpokal gewann Katharina Kraus.
Auch in der Schülerklasse wurde wieder ein
Wanderpokal ausgeschossen. Gewonnen wur -
de dieser von Jonas Ederer. Die Jugendweih-
nachtsscheibe sicherte sich ebenfalls Katha-
rina Kraus. Den Vereinspokal, der so manchen
Profivereinen wegen seiner Größe alle Ehre
machen würde, konnte Manuel Brünn für sich
behaupten. Den „Walter-Groß“-Wanderpokal
gewann Stefanie Pschorn. Die Weihnachts-
scheibe konnte Christian Hirmer entgegenneh-
men. Auch wurden wieder die diesjährigen
Vereinsmeister geehrt. Schülervereinsmeister
2018 ist Jonas Ederer, gefolgt von David Do-

naubauer und Till Berger auf den Plätzen zwei
und drei. Jugendvereinsmeister 2018 ist Flo-
rian Weilemann. Juniorenvereinsmeister 2018
ist Manuel Brünn, Platz zwei ging an Martin
Weilemann und Dritter wurde Katharina Kraus.
Vereinsmeister 2018 der Schützenklasse wur -
de bereits zum fünften Mal hintereinander
Ralf Ostermeier. Der zweite Platz ging an
Thomas Kürzinger vor Karina Braun. 
    Die Vorstandschaft der „Heckenrose“
Irsching bedankt sich auf diesem Wege für
die heuer wieder aktive Teilnahme an den
Veranstaltungen und wünscht allen Schüt-
zenkameraden und Gönnern des Schützen-
vereins Irsching ein gesundes, erfolgreiches
Jahr 2019.
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Auch in diesem Jahr werden Sportlerin-
nen und Sportler, die 2018 überregional
erfolgreich waren, im Rahmen der schon
traditionellen Sportlerehrung des Land-
kreises Pfaffenhofen geehrt.

Das Landratsamt bittet daher alle Sport- und
Schützenvereine, die für eine Ehrung in Frage
kommenden Sportlerinnen und Sportler unter
Beachtung der neuen Ehrenordnung bis spä-
testens 11. Februar 2019 zu melden. Auch
Sportlerinnen und Sportler, die die Kriterien für
eine Ehrung erfüllen und im Landkreis Pfaffen-
hofen wohnen, aber einem Verein außerhalb
des Landkreises angehören, können eine Aus-
zeichnung beim Landratsamt selbst beantragen
oder von diesem Verein beantragen lassen.

Geehrt werden Sportlerinnen und -sportler,
die z.B. Platz eins bei Bayer. Meisterschaften,
Platz eins bis fünf bei Deutschen Meister-

schaften, Platz eins bis acht bei Europameister-
schaften, Platz eins bis zehn bei Weltmeister-
schaften oder Mannschaften, die z.B. den Auf-
stieg in die höchste bayerische oder deutsche
Spielklasse erreicht haben. Eine Teilnahme
an Olympischen Spielen ist ebenfalls ausrei-
chend. Details sind der Ehrenordnung des
Landkreises zu entnehmen. Diese und das
entsprechende Meldeformular können im
Büro des Landrats unter Tel. 08441 27394
bei Astrid Appel angefordert oder auf der Inter-
netseite des Landkreises unter www.land-
kreis-pfaffenhofen.de abgerufen werden. 
Aus organisatorischen Gründen können

nur die Vereine berücksichtigt werden, die
ihre Meldungen fristgerecht einreichen
und die aufgeführten Erfolge mittels Sie-
gerurkunde bzw. offizielle Ergebnisliste
des Fachverbandes belegen. 

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Sportlerehrung 2018
Erfolgreiche Sportler 
jetzt melden 

Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727

In unserem Familienbetrieb bieten wir Ihnen kompetenten Service
mit Herz und Verstand – und das seit 1949!

Neue Plakette gefällig?
Als anerkannter DEKRA-Stützpunkt

führen wir die

Haupt- und
Abgasuntersuchung
an Ihrem Fahrzeug durch.*

*HU durch
amtlich anerkannte

Prüforganisation

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

GmbH

E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

E I N E W I G E S

UHREN
SCHMUCK

MANCHING

Ingolstädter Str. 7 | 85077 Manching
Tel: 08459-7333 | Fax: 6961

info@uhren-fiedler.de | www.uhren-fiedler.de

A
nzeige



VOHBURGER
VEREINSLEBEN38

Kinder- und Jugendgarde mit Kinderprinzenpaar Verena I. & Leon I.

Die Agnes-Bernauer Halle war
ausverkauft, als die Vohburger 
Faschings-Gesellschaft beim 
Prinzenball ihr neues Programm
präsentierte. Eine Farbenprächtige,
kurzweilige und attraktive Show,
die die 73 Aktiven auf die Beine
gestellt haben. 
Das Publikum war begeistert.

Kinderprinzenpaar 
Verena I. & Leon I. 

beim Prinzenwalzer
Hintergrund: Kinder- und Jugendgarde

Das Gardetreffen von Rot-Blau
Vohburg zog wieder hunderte 
Aktive und Gäste nach Vohburg.
Von Mittag bis Mitternacht
konnte man Garden aus der 
gesamten Region bestaunen.

Show der Kinder- und
Jugendgarde mit 

Kinderprinzenpaar 
Verena I. & Leon I.

Prinzenwalzer 
Prinzessin Julia I. &

Prinz Simon II.

Prinzengarde Showteil
mit Prinzenpaar 
Julia I. & Simon II., 
Hintergrund: Elferrat 
und Hofmarschall

Marschgarde



39Vohburger 
NACHR ICHTEN

Samstag 09.02.2019     21.00 Uhr       Rot-Blau-Party        Schulturnhalle, Vohburg                                 

Samstag 16.02.2019     14.30 Uhr       Außenauftritt         Schnupferheim, Knodorf                                 PG

Sonntag 17.02.2019     14.00 Uhr       Kinderball              Kultur-Stadl, Vohburg                       KG

Samstag 23.02.2019     14.00 Uhr       Außenauftritt         Gasthaus Alter, Hartacker                               PG

                                            Außenauftritt         Bürgerhaus, Ilmendorf                                    PG

Mittwoch 27.02.2019     18.00 Uhr       Auftritt                    Feuerwehrhaus, Vohburg                  KG         PG

Sonntag 03.03.2019     14.00 Uhr       Faschingsumzug     Vohburg                                             KG         PG

Montag 04.03.2019     14.00 Uhr       Kinderball               Olympia, Jahnstraße, Vohburg          KG

Dienstag 05.03.2019     19.00 Uhr       Kehraus                  Warmbadsaal, Irsching

KG = Auftritt der Kinder- und Jugendgarde mit Prinzenpaar · PG = Auftritt der Prinzengarde mit Prinzenpaar

Anmeldungen für den Gaudiwurm, 

Infos und viele Bilder unter 

www.rot-blau-vohburg.de 

Foto: Lecherm
ann

Elferrat Show

Showteil Prinzessin 
Julia I. & Prinz Simon II.,
Hintergrund: Elferrat 
und Hofmarschall
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WAHNSINN: 177 Mitglieder 
– Tendenz weiter steigend.

    „Eigentlich ist es schon der Wahnsinn
wenn ich das so sehe“, sagte Erich Driendl,
Vorsitzender der Schnupffreunde Knodorf
Irsching und blickt fast ein bisschen ehr-
fürchtig auf das, was da auf auf dem Papier
vor ihm stand. „Wir haben jetzt 177 Mit-
glieder. Tendenz weiter steigend.
    Wir haben letztes Jahr ein dreitägiges
Gründungsfest mit zwei Umzügen und
Schnupf-WM gestemmt – und auch heuer
wieder sehr viel vor. Wir haben ein eigenes
Vereinsheim und Mitglieder von denen viele
andere Vereine nur träumen können. Das ist

für einen Verein, der nur aus einer Gaudi he-
raus entstanden ist doch wirklich eine be-
achtliche Sache.“
    Mit nur Gaudi hat der Schnupfclub indes,
das wurde bei der Jahresversammlung am
Freitag Abend im Schnupferheim, einmal mehr
sehr deutlich, längst nichts mehr zu tun. Im
Gegenteil, die Schnupfer sind ein großer, an-
erkannter und auch durchaus stolzer Verein,
der es, Schnupf-WM sei dank, inzwischen zu
weltweiter Bekanntheit gebracht hat.
    Ihrer Wurzeln bewusst sind sich die Schnup -
fer, auch das wurde sehr deutlich, dennoch.

Haarmoden
ER & SIE
Inh. Rosi Lehner
Reinschmiedstr. 6
85088 Vohburg
Telefon 08457-1414

Ebenfalls bei uns:

Schmuck aus
Edelsteinen

Ivonne Ziemer

Jedes Schmuckstück ein

Unikat
Fertigung auch auf

Bestellung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

14. Februar ist Valentinstag!

Gutscheine und Geschenke für

Ihren Schatz finden Sie bei uns!

„Und genau deshalb wollen wir heute zwei
Leute ehren, ohne die wir heute ganz sicher
nicht stehen würden“, sagte Driendl und bat
mit Ludwig Haimerl und Rudi Kolbe die bei-
den Gründerväter des Schnupfclub nach vorne
um sie unter dem Applaus der Anwesenden
zu Ehrenmitgleitern zu ernennen. „Unsere
Ersten“, wie Driendl betonte und gab das Wort
an Haimerl, der die Gelegenheit nutze, die ein
oder andere Anekdote aus der Gründungs-
zeit zu erzählen.
    Geehrt wurden außerdem Gerhard Gröger
und Holger Zwisler für 20 Jahre Mitgliedschaft
und der scheidende Vereinswirt Gerhard
Welser.
    Deutlich sachlicher ging es hingegen frei-
lich bei der sehr gut vorbereiteten Neuwahl der
Vorstandsmitglieder zu: Vorsitzender bleibt
demnach Erich Driendl, sein Stellvertreter Max
Kornprobst. Kassier bleibt Georg Bachmeier,
sein Stellvertreter Richard Issmann. Das Amt
des Schriftführers übernimmt Florian Limmer
von Rudi Kolbe. Im zur Seite steht als neu in-
stallierter Stellvertreters Max Gaul. (las)
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hmmm ... lecker ...
Krapfenzeit ist

das Größte!
Verschiedene Sorten
in der Faschingszeit

zum Mitnehmen oder
Sofortessen im

Schartlbecks Café.

SAUWA KICKER
– wir sind jetzt ein Verein

    Gut gefüllt wie lange nicht bei einer
Jahresversammlung war das Nebenzimmer
des Münchsmünsterer Gasthofs Rauscher
bei der Versammlung der Vohburger Sauwa
Kicker. Die sind seit einigen Monaten nicht
nur ein eingetragener Verein sondern, das
zeigte die Versammlung deutlich, erwach-
sen geworden. Dem gemeinsamen Spaß
und dem Verbundenheitsgefühl tun das
allerdings keinen Abbruch.
    „Ich freue mich sehr, dass wieder so viele
und vor allem auch viele von unseren jungen
Neumitgliedern, zur Versammlung gekom-
men sind“, begrüßte Vorsitzender Thomas
Wibmer die Anwesenden. Für den Rest des
Abends stand ein straffes Programm inklusive
Neuwahlen an, das die Sauwa Kicker aller-
dings mit Bravour meisterten.
    Der wohl wichtigste Punkt waren dabei
die Neuwahlen des erweiterten Vorstands,
die Satzungsgemäß in geheimer Wahl durch-
geführt wurden: Vorsitzender bleibt demnach

Thomas Wibmer. Als seine Stellvertreter wur-
den Marcus Guhr, Alexandra Kemether, Chen
Fürholzer sowie Oliver Kamerl gewählt, der
neu ins Vorstandsteam rückt.
    Kassenwart bleibt Karina Wibmer, Daten-
schutzbeauftragte Yvonne Kemether, Kassen-
prüferin Vanessa Hiel, Schriftführerin Anita
Mujo. Als neuer Jugendvertreter wurde Eugen
Patschenko gewählt, der künftig zudem erster
Kapitän sein wird. Seine künftigen Vertreter
sind Oliver Kamerl und Nico Nest.
    Veränderungen gibt es zudem im Trainer-
team. Da Felix Steininger und Chen Fürholzer
– beide aus privaten Gründen – aufhören,
übernehmen das Training der aktiven Spieler
künftig Eugen Patschenko, Nico Nest und
Marcus Guhr.
    Als besonders erfreulich stellte Wibmer
dabei heraus, dass somit nun auch eine ganze
Reihe junger Mitglieder Verantwortung im
Verein übernehmen. „Ihr seid die Zukunft und
ich hoffe, dass in Zukunft noch mehr unter

30-jährige zum Verein stoßen“, sagte er.
    Die Weiche dafür scheinen jedenfalls ge-
stellt zu sein, denn allein im vergangenen
Jahr konnten die Sauwa Kicker 20 und 2019
bereits wieder neun Neumitglieder gewinnen.
„Damit haben wir jetzt in Summe 76 Mitglie-
der. Davon 36 aktive Fußballspieler, sowie 18
Aktive in der Dartabteilung.“
    Ganz neu bei den Sauwa Kickern ist indes
die AH, die Anfang des Jahres ins Leben ge-
rufen wurde und zu deren Trainings alle Spie-
lerinnen und Spieler ab 30 willkommen sind.
„Wir nehmen also nicht nur alte Herren, son-
dern auch alte Damen“, scherzte Wibmer. 
    Ohnehin stehe man bei den Sauwa Ki-
ckern immer zusammen. Und das soll, so
hoffte er auch in Zukunft so bleiben. „Wir
richten 2019 wieder vier Turniere aus. Das
bedeutet für uns alle eine Menge Spaß,
aber auch eine Menge Arbeit und ich hoffe,
dass ich wieder auf euch alle zählen kann.“
(las)
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Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Vohburg e.V.

Am Samstag, den 19.01.2019, fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Vohburg im Bür-
gersaal des Rathauses statt. Der Vorsitzende Markus Hagn
konnte zahlreiche aktive und passive Mitglieder sowie einige
Ehrengäste begrüßen.
Unter den Ehrengästen waren der 1. Bürgermeister Martin

Schmid, Kreisbrandrat Armin Wiesbeck, Kreisbrandinspektor Fa-
bian Beckenbauer, der Leiter der Polizeiinspektion Geisenfeld
Klement Kreitmeier, Vertreter der Ortsteilwehren und einige Ver-
treter des Vohburger Stadtrats.
Auf der Tagesordnung standen die Berichte der Vorstandschaft

und der aktiven Mannschaft sowie die Neuwahl des stellvertre-
tenden Kommandanten und die Neuwahl der Vorstandschaft. 
Zum neuen stellvertretenden Kommandanten wurde Wolfgang

Lechner gewählt, nachdem sich Matthias Lederer nicht mehr zur
Wahl stellte. Bei der Neuwahl der Vorstandschaft wur den alle
Amtsinhaber, mit breiter Zustimmung der Versammlung, in ihren
Ämtern bestätigt. 

1. Vorsitzender Markus Hagn
2. Vorsitzender/Fähnrich Martin Kaltenecker jun.
3. Vorsitzender Christoph Arnold
Schriftführerin Daniela Jung
Kassenwart Florian Alter
stellv. Kassenwart Carsten Singer
Beisitzer Günther Arnold, Mathias Hagn, 

Gero Peuker
Vertrauensmann Thomas Kemether
stellv. Fähnrich Matthias Leppmeier
Kassenprüfer Andreas Knapp, Willi Heinrich

Nach den Grußworten des 1. Bürgermeisters Martin Schmid und
des Kreisbrandrates Armin Wiesbeck beendete der 1. Vorsitzende
Markus Hagn die Versammlung.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

v.l.n.r.: KBR Armin Wiesbeck, KBI Fabian Beckenbauer, 
1. Bürgermeister Martin Schmid, Daniela Jung, Willi Heinrich, 
Florian Alter, Andreas Knapp, Markus Hagn, Martin Kaltenecker jun.,
Günther Arnold, Matthias Leppmeier, Thomas Kemether, Mathias Hagn,
Carsten Singer, Gero Peuker
nicht auf dem Bild: Christoph Arnold

v.l.n.r.: KBI Fabian Beckenbauer, 1.Kommandant Fritz Jung, 
Wolfgang Lechner, Matthias Lederer, 1. Bürgermeister Martin Schmid,
KBR Armin Wiesbeck
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zum öffentlichen Auftritt 
der Vohburger 
Faschingsgesellschaft Rot-Blau 
im Vohburger Feuerwehrhaus

Die Freiwillige Feuerwehr Vohburg und die Vohburger
Faschingsgesellschaft Rot-Blau laden alle Bürgerinnen
und Bürger am Mittwoch, den 27.02.2019, ins Feuer-
wehrhaus Vohburg ein.
Beginn ist um 18 Uhr mit der Kinder- und Jugendgarde

und dem Kinderprinzenpaar Verena I. und Leon I.. Anschlie-
ßend präsentieren die Prinzengarde und das Prinzenpaar
Julia I. und Simon II. ihr diesjähriges Programm. 

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Genuss heißt Leben.
Hinweg den Sorgen!
Die Zeit ist kurz für den
Sterblichen!

(Friedrich Jacobs, Philologe)

Inh. Gabriela Schneider
Gewerbestraße 15, 85088 Vohburg
Telefon: 08457/7003
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 – 18.30 Uhr
Sa. 08.00 – 15.30 Uhr

Vohburger Genussmarkt

Neu eingetroffen:

• Genußvolle Weine

• Aufstriche, Pestos und Dips der
„Essendorfer Genussschmelzerei“

• Bio Kernöle aus der Steiermark

• Erlesenste Gewürze für kreative
Küchenmeister/innen

• Edelliköre und Edeldestillate

A
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Reichlich emotional aber auch bes-
tens organisiert verlief die Jahresver-
sammlung der Feuerwehr Rockolding.
Rund vier Stunden lang lauschten die
über 80 Zuhörer im Feuerwehrhaus den
Rechenschaftsberichten der Vorstands-
mitglieder wie auch des Kommandan-
ten und des Jugendwartes. 

Im Anschluss ging es an die Ehrungen
langjähriger und verdienter Mitglieder –
nicht wenige wurden dabei in den Stand
eines Ehrenmitglieds erhoben – und, ganz
zu Letzt, an Neuwahl des Vorstands.

Ein interessantes, erfolgreiches aber
auch extrem arbeitsintensives Jahr liegt
demnach nicht zuletzt auf Grund der sehr
intensiven Jugendarbeit, dem noch nicht
ganz fertig gestellten Anbau sowie des

Unglücks bei Bayernoil, bei dem die Mit-
glieder der Wehr in Summe rund 150
Stunden im Einsatz waren, hinter der Wehr.
Ein Jahr aber auch, dass für viele der An-
wesenden mit durchaus ungewöhnlichen
Auszeichnungen endete: Als letzte Amts-
handlung erhob der scheidende Vorsit-
zende nämlich seine langjährigen Wegbe-
gleiter Karl und Hubert Raith sowie Klaus
Werth und Alfred Patzelt, mit Zustimmung
der Anwesenden, in den Stand von Ehren-
mitgliedern. Prummer selbst wurde, später
am Tag vom frisch gewählten neuen Vor-
stand für seine großen Verdienste um die
Wehr zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde zu -
dem Thomas Stangl, für 50 Jahre Johann
Anthofer, Karl Müller und Günther Hoppe

sowie für 60 Jahre Hartwig Gruber ausge-
zeichnet.

Geführt wird die Wehr künftig von Peter
Prummer junior als erstem Vorsitzenden.
Als sein Stellvertreter wurde Klaus Hartin-
ger gewählt der zudem als Schriftführer
tätig bleiben wird. Kassier bleibt Robert
Bongiovanni. Ebenfalls einstimmig wieder
gewählt wurden die beiden Kommandan-
ten Georg Wein und Peter Prummer junior.
Als neue Beisitzer fungieren künftig Flo-
rian Barakowski, Florian Helfer und Sa-
brina Blohm, die damit wie Bürgermeister
Schmid betonte, „eine weitere Verjüngung
des Vorstands einläuten.“ Als Jugendwarte
vom neuen Vorstand bestätigt wurden
Markus Prummer und Sabrina Blohm.
(las)

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Rockolding
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Eine Ära geht zu Ende
50 Mitgliedsjahre – die allermeisten

davon im aktiven Dienst – 24 Jahre als
erster Vorsitzender, 18 Jahre als erster
Kommandant: Mit dem Rückzug von
Peter Prummer senior von der Spitze
des Feuerwehr Rockolding geht auch
eine Ära zu Ende.

Dennoch, das Amt bleibt in der Familie,
denn künftig leitet Peter Prummer junior, wie
schon sein Vater und Großvater (auch ein
Peter Prummer) die Geschicke des Vereins.

Bei der Jahresversammlung der Wehr war
der Blick in Vergangenheit verständlicherweise
fast wichtiger als der in die Zukunft. Ein Wun-
der war das nicht, denn in Prummers Zeit bei
der aktiven Wehr, wie auch an der Spitze des
Vereins vielen zahlreiche Ereignisse, die sich
nachhaltig auf Rockolding und seine Feuer-
wehr auswirkten.

1967 trat Prummer der aktiven Wehr bei
und war schon zwei Jahre später bei einem
jener großen Unglücksfälle dabei die den Ein-
satz der Freiwilligen aus Rockolding forderten:
Bei dem Unfall am 19. Dezember 1969 war
ein Zug auf der Bahnstrecke zwischen Ingol-

stadt und Regensburg nahe dem heutigen
Vohburger Ortsteil Rockolding mit einem Tank-
lastzug kollidiert, der die Bahngleise überque-
ren wollte, weil die Schranke geöffnet war.
25 000 Liter Benzin befanden sich im Lkw.
Benzin, Öl und Propangas beförderte der Zug.
Nach dem Zusammenstoß gingen der Lkw
und mehrere Waggons sofort in Flammen auf.
Der Lkw-Fahrer verbrannte im Fahrzeug.

Es war der erste, aber bei weitem nicht der
letzte große Einsatz in Prummers Lebens.
Eine ganze Reihe schwerer, teils auch tödlicher
Unfälle ereigneten sich in den zurückliegen-
den Jahrzehnten nahe Rockolding. Verschie-
dene schwere Hochwässer forderten den
Einsatz der Feuerwehrleute. Dazu Unglücks-
fälle wie der im Industriepark Münchsmüns-
ter 2005 oder erst vor wenigen Monaten der
bei Bayernoil.

„Immer war der Peter zu Stelle, egal ob als
Aktiver, als Kommandant oder als Vorstand.
Da wo man ihn gebraucht hat, war er zur Stelle
und hat nicht lang gefragt sondern gemacht“,
sagten seine Vorstandskollegen in einem
emotionalen Rückblick auf die wie der eben-

falls scheidende zweite Vorsitzende Karl Raith
es nannte „Ära Prummer“.

Eine Ära, die freilich nicht nur von Unglücken
sondern auch von einer ganzen Reihe posi-
tiver Entwicklungen und richtungweisender
Entscheidungen geprägt war: Die Anschaf-
fung des aktuellen Fahrzeugs fällt ebenso in
diese Zeit wie der Neubau des Feuerwehr-
hauses an aktuellen Standort. Nicht minder
wichtig für die Zukunft der Wehr, der Aufbau
einer sehr aktiven Jugendgruppe – der größ-
ten im ganzen Landkreis – und der Anstieg
der Mitgliederzahlen von 143 bei Prummers
Amtsübernahme 1989 auf heute 259.

Entsprechend groß sind nun, das betonte
auch Vohburgs Bürgermeister Martin Schmid,
die Fußstapfen in die der neu gewählte Vor-
sitzende Peter Prummer junior tritt. Sorgen
mache er sich dennoch nicht, wisse er die
Rockoldinger Wehr, die Aktive, wie auch den
Verein, doch in guten Händen für eine Zukunft
mit „hoffentlich keinen so dramatischen Ein-
sätzen wie es sie in der Vergangenheit, auch
in der aller jüngsten, gegeben hat.“ 
(las)



Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Irsching-Knodorf

Posthume Ehrungen und Erhebungen
in den Stand des Ehrenvorsitzenden
sind bei Freiwilligen Feuerwehren eher
ungewöhnlich. Die Wehr in Irsching ist
diesen Schritt im Rahmen ihrer Jahres-
versammlung dennoch gegangen.
Ausgezeichnet wurde Manfred Haimerl,

der viele Jahre lang nicht nur im Vorstand
sehr aktiv war und im vergangenen Jahr
kurz vor seinem 60. Geburtstag plötzlich
und für alle völlig unerwartet verstorben ist.
„Muss man erst sterben um zu Leben?“, zi -
tierte Vereinsvorsitzender Christian Schmid
„Falco“ in seiner Ansprache in der er auf
die Verdienste Haimerls um die Wehr ein-
ging. Von 1983 bis 1994 sei er Schriftführer
gewesen, von 2000 bis 2015 Vorsitzender
danach Beisitzer. „Er stand uns immer mit
Rat und Tat zur Seite“, sagte Schmid. Man

habe Haimerl als hilfsbereiten, offenen und
ehrlichen Menschen kennengelernt, „der für
uns und die FFW ewig weiterleben wird.“
So sei es selbstverständlich ihn nun, auch
nach seinem Tod auszuzeichnen. Verdient
habe er es allemal.
Der Tod Haimerls war allerdings nicht das

einzige Ereignis, das das zurückliegende
Jahr für die Wehr anders gestaltete als vor -
angegangene Jahre: Auch die längere Er-
krankung des Kommandanten zu Beginn
wie auch der große Einsatz bei der Bayern -
oilkatastrophe hätten sich bemerkbar ge-
macht, betonte Schmid. Nichts desto trotz
habe man das Jahr letztlich gut abschließen
können.
Das bestätigte auch Kommandanz Franz

Kraus, der in seinem Bericht auf die Zahl-
reichen Einsätze der Wehr einging sich

aber auch zur Ausstattung der Wehr wie zu
den inzwischen sehr hohen – vielleicht
auch demotivierend hohen – Standarts,
die bei der Ausbildung der Nachwuchs-
kräfte gefordert würden, äußerte.
Weiterhin äußerte er, insbesondere ge-

genüber den Anwesenden Stadträten, den
Vorschlag, bei den beiden Zufahrten auf die
PAF 17 in Höhe von Irsching Überholver-
bote einzurichten. „Damit könnte man den
überwiegenden Teil der Unfälle auf dieser
Strecke verhindern“, zeigte er sich über-
zeugt.
In Summe sind bei der Wehr Irsching der-

zeit 47 Aktive, davon 12 Atemschutzträger,
im Einsatz. Zudem besteht eine Jugend-
gruppe mit acht Mitgliedern – davon sechs
Mädchen – von denen einige schon bald
in den Aktiven Dienst wechseln können.

Neben der Posthumen Erhebung von
Manfred Haimerl in den Stand des Eh-
renvorsitzenden wurden im Rahmen
der Jahresversammlung der Feuerwehr
Irsching am Wochenende auch eine
Reihe von Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Treue zur Wehr ausgezeichnet.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurden geehrt: 
Hermann See, Martin Schmid, 
Manfred Loser, Max Katzenmüller, 
Sebastian Gröber, Manfred Gaull, 
Peter Gauder und Siegfried Ederer. 

Die Ehrung für 50 Jahre erhielten
Paul Brunnhuber, Heinrich Göpfert,
Karl-Heinz Putterer und Raimund 
Siebein. 
Für 60 Jahre wurde Hermann See 
und für 70 Jahre Kurt Beringer 
ausgezeichnet. (las)
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Donaustr. 18 · 85088 Vohburg · Tel. 0 84 57/93 00 77
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Frühdefibrillation und HLW (Herz-Lungen-Wiederbelebung) stand auf dem Dienstplan der Wasserwacht 
Ortsgruppe Vohburg. 1. Vorsitzender Florian Reitzer, selbst hauptberuflich Notfallsanitäter bei der AUDI AG, 
gab zunächst eine Einweisung in HLW und Defi. Dann konnten die Teilnehmer unter seinen kritischen Augen
selbst alle Tätigkeiten ausführen. (Foto: Bauer)

Die Wasserwacht übt für den Ernstfall

Termine nach Vereinbarung

Gaby Klein
Griesstraße 54 · 85088 Vohburg · Tel. 08457 5151360

Valentins-Angebot
Chlorella-Gesichtspflege

für 47,50 �

Schlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de
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Int. Karate 1 Youth League-Turnier in Venedig 
mit Vohburger Beteiligung

Sehenswerte Vereinsausstellung

    Die Karate 1 Youth League wurde von
der World Karate Federation (WKF) unter
anderem  in Vorbereitung für Olympia
2020 in Tokio etabliert und soll die K 1
Premier League und die K 1 Series A für
Jugendliche international ergänzen.
    Hierzu finden jährlich vier Veranstaltungen
statt; nach Cancun (Mexiko), Umag (Kroa-
tien) und Sofia (Bulgarien) trafen sich am

dritten Adventswochenende 2.652 Athleten
aus 67 Nationen in Caorle bei Venedig zum
letzten Turnier in Italien.
    Lale Knupfer durfte neben einigen Athle-
ten des bayerischen Landeskaders erstmals
an einem WKF-Turnier teilnehmen und startet
in einem Pool von 88 Karatekas in der Ge-
wichtsklasse bis 59 Kilogramm. Ihren ersten
Kampf konnte Lale überzeugend mit einem
5:0-Punktesieg gegen ihre Gegnerin aus Hali-
fax, England entscheiden, die schon mehrere
K 1-Turniere bestritt. Auch die zweite Runde
überstand sie gegen eine Italienerin, die die-
ses Jahr bereits den neunten Platz in Sofia
belegte, knapp mit 1:0 Punkten. Im dritten
Durchgang traf Lale auf die Vize-Weltmeiste-
rin 2017 und Gewinnerin der Goldmedaille

von Umag 2018 aus Sarpsborg/Norwegen.
Knupfer hielt sich trotz des merklichen Klassen-
unterschieds und fehlender internationaler
Erfahrung wacker, unterlag aber schlussend-
lich mit 0:3 Punkten gegen die spätere siebt-
platzierte Norwegerin.
    Lale konnte sich somit unter die letzten 32
ihrer Gewichtsklasse kämpfen, aber trotz des
„Aus“ im Pool-Viertelfinale war der Leistungs-
sportreferent Bayerns, Gerhard Weitmann, mit
ihren erbrachten Leistungen überaus zufrieden.
Nach einer kurzen Winterpause geht es bereits
im Januar im Turnierkalender mit den ober-
bayerischen Meisterschaften in Erding weiter;
sicherlich wieder mit Athleten der Kampf-
kunstfabrik Vohburg/Münchsmünster unter
der Leitung von Sensei Savas Gönenler.

    Kurz vor Jahreswechsel fand die Vereins-
ausstellung mit Vereinsmeisterschaft des
Kleintierzuchtvereins Rockolding statt. In
der Ausstellungshalle hatte der Verein ein
sehr ansprechendes Ambiente aufgebaut.
Nicht nur die Tiere von 13 Züchtern für die
Meisterschaft waren zu sehen, sondern
auch Volieren mit Sittichen und seltenem
Ziergeflügel. Auch ein Streichelgehege mit
Hasen war vorhanden. 
    Beim Wettbewerb unter den Ausstellern
in den Kategorien Geflügel und Tauben über-
wog die Klasse die Masse und die züchteri-
schen Ergebnisse waren durchwegs erfreulich.
Die Spitzentiere der Schau, mit „vorzüglich“
bewertet und mit Preisen bedacht, stellten

Erich Driendl mit „Schlesische Kröpfer“, Alf-
red Helfer mit „Zwerg-Brahma rebhuhnfarbig-
gebändert“, Simon Helfer mit
„Zwerg-Wyandotten schwarz“,  Anton Hopf
mit „Mährische Strasser stahlblau ohne Bin-
den“, Georg Pfaller mit „Mährische Strasser
gelb“, Sebastian Schmidtpeter mit „Schlesi-
sche Kröpfer blau mit Binden“ und Rudi Wag-
ner mit „Mährische Strasser schwarz“.
Daneben gab es noch 22 Mal die Note „her-
vorragend“ und  Preise für Tiere von Alfred
Helfer, Sebastian Schmidtpeter, Andreas Prix,
Simon Helfer, Georg Pfaller, Erich Driendl,
Daniel Schreiber, Josef Pfaller, Rudi Wagner,
Anton Hopf, Hans Seemeier und Kurt Schrei-
ber. Weitere mehr als 130 Tiere mit der Note

„sehr gut“ bei der Bewertung zeigten das
hohe Niveau bei den Rockoldinger Züchtern. 
    Die besten fünf Jungtiere jedes Züchters
wurden anschließend zur Wertung für die Ver -
einsmeisterschaft herangezogen. Diese holte
sich bei den Tauben Georg Pfaller mit „Mäh-
rische Strasser gelb“ vor Anton Hopf mit „Mäh-
rische Strasser stahl-blau ohne Binden“ und
Rudi Wagner mit „Mährische Strasser schwarz“.
Bei den Hühnern siegte Alfred Helfer mit
„Zwerg Brahma rebhuhnfarbig gebändert“
und kam mit seinen „Zwerg Brahma blau
rebhuhn-farbig gebändert“ auch noch auf
den dritten Platz. Dazwischen landete Georg
Pfaller mit seinen „Zwerg New Hampshire
gold-braun“. (zoe)
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Wir starten mit 

Unsere Angebote finden Sie unter

und vielen  

in die fünfte Jahreszeit

KONFETTI
NÄRRISCHEN ANGEBOTEN

www.baeckerei-grauvogl.de

Regensburger Straße 30 85088 Vohburg Tel. 08457/ 9296-0
www.vohburger-autohaus.de

IHR
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Seit 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!
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Herzlich Willkommen bei der LG Marathon Vohburg

8. Vohburg Marathon 
am 23.02.2019
Der Vohburg Marathon ist ein Freundschafts-, Erlebnis- und Charity-Lauf, bei dem wir in
einer Gruppe starten, um gemeinsam das Ziel zu erreichen. Auch wenn wir natürlich die
Zeit festhalten, stehen der Spaß an der schönen Strecke und die gemeinsame Freude am
Laufsport im Vordergrund.

Die Fakten
Ort:                   85088 Vohburg, ca. 17 km östlich von Ingolstadt

Start:                 M = 12.00 Uhr – Stadion Vohburg, HM = ca. 14:00 Uhr – Stadtplatz Vohburg

                      Der Lauf findet bei jedem Wetter statt

Ziel:                   gegen 16.30 Uhr – Stadion Vohburg (hier Park-und Duschmöglichkeit)

Distanz:            Marathon (M) > 42,195 km

                      Halbmarathon (HM) > 21km, Einstieg (Stadtplatz Vohburg)

Startgeld:          28,00 Euro (100% als Spende)

Strecke:             Die Strecke wird größtenteils auf Teer gelaufen

Sonstiges:         Startnummernausgabe Marathon/HM 10.45 –11.45 Uhr

                      und HM 13.00  – 13.30 Uhr im Stadion (bitte Sicherheitsnadeln mitnehmen)

Teilnahme:        Maximal 50 Starter, Gruppenlauf in 5.40 — 6.10 Min je km, kein Wettkampf,

                      jedoch sollte jeder Starter in der Lage sein, einen Marathon in diesem Tempo 

                      gut zu schaffen

Leistungen:       5 Verpflegungsstellen, Finisher Medaille, Zugaben verschiedener Sponsoren

Anmeld./Info:   www.lg-marathon-vohburg.de oder marathonvohburg@web.de

Achtung:           Mit Anmeldung wird akzeptiert, dass dies ein reiner

                      Privatlauf ist und keinerlei Haftung übernommen wird!

Also lauft mit – gemeinsam macht‘s mehr Spaß!

Wir danken:

. . . und den 
fleißigen Helfern 

A
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Florian Frey
Meisterbetrieb für Spenglerarbeiten,
Fassadenbau und Abdichtungsarbeiten

Gumpbachstr. 13 • 85088 Vohburg a.d.Donau
Tel. (08457) 2141 • Fax (08457) 1725

info@spenglerei-frey.de • www.spenglerei-frey.de

Heizen mit der kostenlosen Erdwärme
• 50% niedrigere Heizkosten

als Öl oder Gas
• umweltfreundlich
• modern
• wohlige Wärme das

ganze Jahr
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Gewerbestraße 20
85088 Vohburg
Telefon 08457 / 93 46 - 96
Fax 08457 / 93 46 - 97
Mobil 0171 / 4221197

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service

    Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier
des Schützenvereins „Alt Vohburg“  in der
Gaststätte „Zum Haberfelder“ in Rockol-
ding wurden traditionell die Sieger der
Vereinsmeisterschaft und die neuen Luft-
und Pistolenkönige verkündet.
    König in der Disziplin Luftgewehr wurde
Christian Rein, Jugendkönigin wurde Maria

Pschorn und König der Pistolenschützen Nor-
bert Kozuschek. Die neuen Könige erhalten
bei der Proklamation ihre Königskette, die sie
ein ganzes Jahr bei offiziellen Anlässen tra-
gen dürfen. Die Weihnachtsscheibe gewann
dieses Jahr Lisa Schabenberger.
   Des Weiteren konnte der 1. Schützen-

meister Thomas Kemether die frisch gemalte

Scheibe der Luftgewehr-Schützenkönige prä-
sentieren. Diese wird im Schützenheim aus-
gehängt und jährlich um die aktuellen Könige
erweitert. 

Weihnachtsfeier 
des Schützenvereins  Alt Vohburg
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Snowcamp und 
Wochenend-Skikurse 
des Skiclub Vohburg on top

Auch in der 46. Saison des Vereins sind
die Ski- und Snowboardkurse äußerst
beliebt.
Im Snowcamp mit über 40 Teilnehmern

im Südtiroler Ahrntal und bei den Wochen-
endkursen im Skigebiet Garmisch Classic
haben wieder etliche Kinder, Jugendliche
und auch Erwachsene das Kursangebot
des Skiclub genutzt, um die Grundlagen
des Skifahrens oder Snowboardens zu er-
lernen oder ihr persönliches Fahrkönnen
zu verfeinern.
Die neuesten Fahrtechniken mit Spaß

und Freude am Schneesport zu vermitteln
steht dabei für die ausgebildeten Instruk-
toren des Vereins im Vordergrund. Dafür
werden regelmäßig Fortbildungen auf
Verbands-, aber auch Vereinsebene be-
sucht und durchgeführt.
Im Skigebiet Klausberg verbrachten An-

fang Januar die Teilnehmer des Snowcamp
fünf tolle Tage bei idealen Schneebedin-
gungen, dass die ersten beiden Tage teil-
weise stürmischer Wind herrschte, tat der

Die fünf Ski- und Boardkurse haben an
den drei Samstagen im Januar nicht nur
an der Fahrtechnik gefeilt, sondern auch
noch Weltcup-Luft schnuppern können.
Am letzten Kurstag machte der Welt-

cup-Zirkus Halt in Garmisch, um bei der
Damenabfahrt auf der weltberühmten
Kandahar die Speedqueen zu krönen. Es
ist immer wieder ein besonderes Erlebnis,
wenn in unmittelbarer Nähe unserer
Kurse, sich die weltbesten Skifahrerinnen
bei atemberaubenden Geschwindigkeiten
messen.

Stimmung keinen Abbruch. Auch nach dem
Pistentag gab es noch reichlich sportliche
Betätigung, z.B. beim Tischtennis- oder Ki-
ckerturnier. Die Kartenspieler bewiesen
sich beim „Watten“. Super Stimmung
herrschte dann beim gemeinsamen Ab-
schlussabend, dort wurden die Sieger der
Turniere gekürt und traditionsgemäß die
Ski- und Snowboardlehrer von den jugend-
lichen Teilnehmern bei lustigen Spielchen
„durch den Kakao gezogen“. Am Abreise-
tag stand dann noch das Abschlussrennen
an, bei dem mit sportlichen Ehrgeiz das
Erlernte zwischen den Slalomstangen auf
die Piste gezaubert wurde.
Auch die Wochenendkurse

im bayerischen Garmisch-
Partenkirchen waren ein vol-
ler Erfolg. Dank des vielen
Neuschnees im Januar waren
die Bedingungen auch dort
mehr als ideal – Sonne,
Schnee und Spaß pur!
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TERMINE
Wann? Was? Wo?

Sa., 02.02.2019 Tagesfahrt und Guiding 
für Skikursteilnehmer(optional) Ellmau / Tirol, Skiwelt Wilder Kaiser

Fr., 08.02.2019 Nachtfahrt: Ski, Board, Rodeln bei Flutlicht Hocheck / Oberaudorf

So., 17.02.2019 Fahrt der Vereine (Vereine mit mind. 
10 Pers. erhalten eine Überraschung) Ellmau / Tirol,Skiwelt Wilder Kaiser

Sa., 23.02.2019 Eventfahrt mit ausgiebigem Aprés Ski Ziel noch offen, je nach Veranstaltung.

08.03. – 10.03.2019 Saisonabschlußfahrt 2,5 Tage Ratschings, Südtirol

 *) Tribünentickets können über www.skiweltcup-garmisch.com bestellt werden. 
Es gibt auch die Möglichkeit von der Piste aus das Rennen zu beobachten.

Alle Interessierten können sich auf der Homepage
www.skiclub-vohburg.de über die Details informieren
und sich dort auch direkt online anmelden.

Die Saison ist nun für den 
Skiclub Vohburg aber noch nicht
vorbei. Folgende Fahrten stehen
in diesem Winter noch auf dem
Programm:



TERMINE
FEBRUAR/MÄRZ54

30.01.2019 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein JHV im Vereinsheim des TV-Vohburg, Jahnstr. 1, 
Rechenschaftsberichte 2018, Fachvortrag: „Gesunder 
Boden – gesunde Pflanzen – gesunder Mensch“, 
Ref. Ulrike Windsperger, München

01.02.2019 13:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Praktischer Weinschnitt, Lehrgarten, Francesco Bongiovanni

01.02.2019 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Jagdessen im Warmbadsaal

01.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Oberhartheim/Pleiling

02.02.2019 Skiclub-Vohburg e. V. Ski- u. Snowboardkurs, Tagesfahrt Elmau mit Guiding

03.02.2019 10:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Hartacker

05.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Vohburg

06.02.2019 Aktionskreis Vohburg Vortrag über Sichtbarkeit im Internet, Bürgersaal 

06.02.2019 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Vohburg JHV mit Rehessen im Gasthaus „Zur Sonne“

07.02.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe

08.02.2019 Abfahrt 16:30 Uhr Skiclub-Vohburg e. V. Nachtfahrt nach Hocheck/Oberaudorf mit Möglichkeit
zum Rodeln bei Flutlicht

08.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Knodorf

09.02.2019 Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Rot-Blau-Party, alte Schulturnhalle

09.02.2019 16:00 Uhr FFW Irsching-Knodorf Schäfflertanz im Feuerwehrhaus Irsching

10.02.2019 13:30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Winterwanderung ab dem Lehrgarten nach Wackerstein
mit Einkehr in der Schloßschänke

10.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Menning

12.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

12.02.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Faschingskranzl im Sportheim

14.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Irsching

14.02.2019 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsverband Vohburg Mitgliederversammlung im WRZ

16.02.2019 14:30 Uhr Schnupffreunde Knodorf/Irsching Gardeauftritt am Schnupferheim Knodorf

16.02.2019 15:00 Uhr Frauengruppe Ökumenia Frauencafe Thema: Lachyoga im Pfarrheim

17.02.2019 15:00 Uhr Krieger- u. Kameradenverein Rockolding JHV im Sportheim

17.02.2019 Skiclub Vohburg e. V. Fahrt der Vereine nach Ellmau
(Verein mit mind. 10 Pers. erhalten eine Überraschung) 

19.02.2019 8:15 – 9:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Außensprechtag in der Außenstelle Nord, Zimmer 14

19.02.2019 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Vohburg Neuwahlen im Gasthaus „Zur Sonne“

20.02.2019 14:00 Uhr Seniorenverein Faschingstreiben und Kesselfleischessen

20.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Dünzing

21.02.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Rockolding

23.02.2019 Skiclub Vohburg e. V. Eventfahrt zur Radio Galaxy Snow Tour, Steinplatte

23.02.2019 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Dünzing JHV mit Rehessen im Feuerwehrhaus Dünzing

24.02.2019 12:00 Uhr Pfaffenhofener Schäffler Auftritt am Stadtplatz

27.02.2019 18:00 Uhr FFW Vohburg Auftritt der Garde im Feuerwehrhaus

28.02.2019 19:30 Uhr KDFB Vohburg Faschingsparty „Only Women“, Sportgaststätte „Olympia“

01.03.2019 20:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Schützenball im Schützenheim

03.03.2019 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Faschingsumzug

03.03.2019 Wellenbach-Fischer Rockolding JHV im Sportheim

05.03.2019 Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Kehraus im Warmbadsaal, Irsching

07.03.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe

08.-10.03.2019 Skiclub-Vohburg e. V. Saisonabschlussfahrt nach Ratschings, Südtirol

09.03.2019 19:30 Uhr Schnupffreunde Knodorf/Irsching Starkbierfest im Schnupferheim

10.03.2019 10.00 Uhr Baugewerbeverein Vohburg JHV im Gasthaus „Zur Sonne“

10.03.2019 19:00 Uhr TC Menning JHV

11.03.2019 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Frühjahrsversammlung m. Ehrungen, Vortrag im Pfarrheim:
„Obsts für kleine Gärten, Sortenauswahl, Erziehung und 
Pflege“ mit Dr. Michael Neumüller

12.03.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

12.03.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim

13.03.2019 19:00 Uhr KDFB Vohburg Infoabend zum „Fasten für Gesunde“, Pfarrheim

15.03.2019 20:00 Uhr Stadt Vohburg Couplet AG Kultur-Stadl



Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Ö!nungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.

seit 1994

Der Bio-Hofladen mit
Produkten aus eigener
Erzeugung und vielen
“Feinschmeckereien”
aus der Region.
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“G’sund auf
den Tisch”

Familie Rettermayer,
Bio-Bauern
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 28. Februar 2019

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 19. Februar 2019

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.margit.regner@iz-regional.de

Bäckerei Grauvogl
Fichtenstr. 4 · 85088 Vohburg

Tel. 0 84 57 - 15 94
E-Mail:

info@baeckerei-grauvogl.de

 Wir suchen für 2019 einen

Auszubildenden (m/w/d)
im Verkauf und in der Konditorei.

Vohburger
N A C H R I C H T E N     

  
      

       
   

       
   

       
   

      

     

       

      
   

 

     
       

             

 
      

   

    
   

   

  
 

 
 

  
 

        
    
     

   

    

   

   

 

  
 

  (08 41) 96 66-6 38 
F   (08 41) 96 66-6 57

E  

Vereinsbeiträge und 
Veranstaltungstermine bitte
bis spätestens Dienstag, 
den 19. Februar 2019, an:
Andreas.Amann@vohburg.de
Beate.Schoberer@vohburg.de
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Weil man dafür nichts
weiter als das Handy
braucht. Jetzt App*
„Mobiles Bezahlen“
runterladen.
*Für Android und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.

sparkasse-pfaffenhofen.de
blog.sparkasse-pfaffenhofen.de

Zahlen
ist einfach.

Vohburger 
NACHR ICHTEN

A
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